
R+V V€rsicherung - 65181 Wi€sbaden

R+V Allgemeine Vorlichclung AG
Raiffeisenolatz 1

65189 Wi€sbaden
www.ruv.oe

lhr Kundencsnter:

Telefon: 0800 533-1 1 18'
Telefax: 061 1 533-2408

lhre Agentul: 184178
KuV24-manag€r.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (Mitte)
89073 Ulm

Tef€ton: 0731 2770367
Tefefax: 0731 27703967

lMesbaden, 15.04.2015
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Anruto rur d.m lualand
.40 31r rdt6.05l5

Udo Barnobeck
Rögeneck 14
22359 Hambuig

FI

Hallpllichlvcrsicherung Nr. 407 25 025345878 257

Guten Tag, s€hr ge€hrte Dam€n und Henen,

mit diesem Schreiben erhalten Sie den Versicherungsschein zur oben genannt€n Versicherung. Bitte
prüfen Sie ihn und sprechen Sie uns an, wenn Fragen zum lnhalt der Police oder zur Versicherung
entstehen.

Weitere Hinweise zu d€n Vsrtragsgrundlagen und zur Beitragszahlung find€n Si€ unter Wichligc
lnformationen.

Die Beitragsrechnung ist den UntEriagen b€igetügt. In Einzelfällen ist es aus technischen Gründen möglich,
dass die Rechnung gesond€rt versandt wird.

Haben Sio noch Fragen? lhr Ansprechparber ist g€rn tür Sie da.

Mit freundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

Nu-r{1?u+r f["rh'"lu^."4u
Dr. Norbert Rollinger Hans-Christian Marschl€r
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Vorsilzender des Aulsichtsralsi Generaldirehor Dr. Friedrich Caspsrs. Vorstand. Dr. Nofbert Rollinger, Vorsilz€ndEr;
Ffank-Henning Florian, Heinz.Jürgen Kallerhotl, Hans'Chrislian Marschler, Marc Rsnd Michallet. Pgtsf Weiler.
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DZ BANK AG, Konlo Nr. 801 2247, BLZ 500 604 00. IBAN DE2150060,|()0000801 2247, BIC GENODEFFXXX
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R+V Allgemeine Vcreicherung AG
Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Telefon: 0800 533-1 1 18'
E-Mail: ruv@ruv.de
www.ruv.(16

lhre Agcnlur: 184178
KuV24-manager.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (MittE)
89073 Ulm

Tefefon i 0731 2770367
Tsf€fax: 0731 27703967

' S.|YlclTaljaf onrumnar f0l
Anrul. .u! dam A!.hnd
+4e6lI1876-0516

Versicherungsschein

zuf
Haftpf I ichtversic heru ng

Versicheru ng- N r. 407 25 02534587 I 257
Vertragsbeginn: 01 .04.201 5, 1 2:00 Uhr
Vertragsablauf: 01 .04.201 6, I 2:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Udo Barnebeck
Rögeneck 14

22359 Hamburg

Gültig ab: 01.04.2015, 12:00 Uhr

Zahlungsweise: jährlich
E
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g Genossenschaf tliche f inanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken



Wichlige Informationen

Vertragsgrundlagen
Vertragsgrundlagen sind der Antrag, di€ gesetzlichen Bestimmungen, sowie die in diesem
Versicherungsschein autgeführten Allgemeinen Versicherungsbedingung€n und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauer
Beträgt die versinbart€ Versicherungsdauer mindestens ein Jahr, so verlängert sich der Vertrag ieweils um
ein Jahr, wenn er nicht schriftlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätest€ns drei Monate vor dem
Ablauf der anderen Partei zugegangen sein.

Vorläulige Deckungsszusage
Eine etwa erteilte vorläufige Deckungszusage erlischt rückwirkend, falls der im Dokument erhobene Beitrag
nicht unverzüglich, spätestens j€doch innerhalb von I Tagen, gezahlt wird, auch wenn der
Versicherungsfall bereits eingetroten ist.

Widerspruchslecht gegen Werbung oder Markt- oder Meinungslorschung
Sie können der Verarbeitung oder Nutzung lhrer personenbezogen€n Daten für Zweck€ der Werbung oder
der Markt- oder Meinungsforschung jed€rzeit mit Wirkung für die Zukuntl widersprechen. Dieser Hinweis ist
nach dem Bundssdatenschutzges€tz auch dann erlorderlich, wenn Sie bersits widersprochen haben.

Abschritten
Der Versicherungsnehmer kann jederzeit auf seine Kosten Abschdften der Erklärungsn fordem, die er
bezüglich d6s Versicherungsvertrages abg€g6ben hat. Er hat der Gesellschaft die Kosten hierJür zu
6rstatten.

Rötung

An den mit **...." bzw. rot kenntlich gemachten Stellen weicht der Versicherungsschein vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Versicherungsscheins schriftlich widersprochen
wird, g€lten die Abweichungen als genehmigt.
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HAFTPFLICHTVERSICHERUNG
Verslcherung Nr.407 25 025345878 257 - Beltragslnformatlon
Verslcherungsscheln - gülllg ab: 01 .04.201 5 12:00 Uhr

Antagsgemäß b€steht Versich€rungsschuE f ür

VERMÖGENSSCHADEN.HAFTPFLICHT

Der Jahresbeitrag €inschließlich Versich€rungsteuer ist jewoils fällig am 01-04.

Berechnung bis 01.04.201 6 einschließlich Versicherungsteuer

R+V Allgemeine Vcrcicherung AG
Raitfeisenolatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S. 1

Jahr€sn€ttob€itrag
EUR

512,00

und b€üägt
EUR 609,28

Gesamt EUR

609,28

vom

01 .04.2015

bis

01 .04.2016NEU

609,28

Bille beachlen Sie:
Dies ist eine r€ine B€itragsinformation en wk zur Fälligkeit, wie mit lhnen v€reinbart,
erhebsn oder erstatten. Sind noch we so werden wir diEse verrechnen.
Bei geringen Betägen (bis zu 1 EUR) bung bzw. Erstattung auf die nächste Fälligkeit
verschieben. Der Belrag wird dann automatisch verrechnet.
Alle abw€ich€nden Vereinbarung€n, die mit lhnen getrotfsn wurden, werden von uns bsrücksichtigt.

Mit freundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG

N.w{1?ulr th,h^/,l,^,üu
Dr. Norb€rt Rollinger Hans-Christian Marschler
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Vorsilzend€r des Aulsichlsratsr Generaldirel(or Dr Fri€drich Casp6rs Vo.sland: Dr. Norbert Rollinger, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Hoinz.Jüfgen Kallerholl, Hans-Christian Marschler, Marc Ren6 Michall6t, Pot€r WeilEf

Silz: Wiesbadon, Handolsregister Nr. HRB 2188, Amlsgerioht Wiesbaden, USt.ldNr. DE 8l 1 198334
DZ BANK AG, Konto Nr. 80 r 2247, BLZ 500 504 00, |BAN DE 21 50060400000801 2247, BIC GENODEFFXXX

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken



R+V Allgcmcinc Vcrrlchcrung AG
Raiffeisenolats 1

65189 Wi€sbaden
www.ruv.de S. 1

Haftpf I lchtversicheru ng
Versf cherung N r. 407 25 V2534587 I 257
Verslcherungsscheln

Vcrlragagrundlagcn :

Allgemeine für die Vermögensschaden-Hatpflichtvercicherung von
Unlemehm g€stellten - Percönliche DAO (ULLA-PS)
ULLA.PS -

fi Becondcro zu vcrcinbarcnde Risikcn:

$ Oi" mit 'falls besonders v€r€inbart' b€z€ichneten Risiken sind nur versichert, sofem sie in oero Wagnisbeschreibungaufgeführtsind.

E Genossenschaft liche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbankln



Haftpflichversicherung
Versicherung Nr. 407 25 025345878 257
Versicherungsschein

bei Vermögensschäden

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeis€nDlatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

je Versicherungstall: maximal für alle
Versich€rungsfälle €ines

Versicherungsjahres:

200.000 200.000

Versicherungssummen:

Soweit nachstehend oder zu einzelnen Wagnissen nichts ander€s b€stimmt ist, betragon die
Versicherungssummen in EUR

für spezielle Vermög6nsschadenhaftpflicht-Risiken

versicherte Risiksn Nr. 1

bei Vermögensschäd€n

je Versicherungsfall: maximal tür alle
Versicherungsfälle eines

V€rsicherungsjahres:

200.000 200.000



HaftpflichVersicherung
Versicherung Nr. 4O7 25 025345878 257
Versich€rungsschein

Versicherlc Risiken:

Wagnis-Nr.
Nr. Versich€rtes Wagnis

1 vcrsicherl ab 01.04.2015

08942014
Vermögensschaden-Haftpllicht für Unt€mehmensleiter
und leitende An9€stsllte
- Percönliche D&O -

SIt Versichert sind lolgende Mandate:

R+V Allgemcinc Vcraichcrung AG

Raitfeisenolatz 1

65189 Wi€sbaden
Seite 3

Menge Mengen-
+) einh€it

Jahres-
beitag EUR

o

E
E
ro

3

l{andat l: Tttigkcit:- Gese I lschafter -Geschäftsf0hrcr
Untcrnchnen :- Naval Architccts & l4arinc

Contractro Ltd

l{andat 2: Tätiskcit:- Gesellschaf ter-coschgf tsf llhr.r
Unternehnen:- Eest Ship 0utfitting UG

( haftungsbeschränkt )

Mindsstbeitrag EUR 512,00

+) B€i B€rechnung nach Bausumme, B€itrag, Bilanzsumme, Einnahmen,
Honorar, Lohnsumme oder UmsaEsumme handelt es sich, soweit
zum versich€rten Wagnis nichts and€res bsstimmt ist, um Angaben
in EUR 1.000.-.

2 Mandat 512,00

Nettobeitrag 512,00

ffi
Genossenschaftliche FinanzGruDpe
Volksbanken Raitf eisenbanken



R+V Allgcmoin6 Versichelung AG
Raiffeisenolatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.oe s. 1
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- dgr v€FicierungsschuE lhaor p€|Bönlichsn Absichgrung isiweil€r (Konditionen.
ditl€r€nzdscku ng)
- dio Vo6icherungssummg reichl nichl zur Osckung de€ Schadgns aus (SulnnFn.
eusschöptungsdeckung)
. d€r Versicherungsschutz besleht nicht mghr, z B wegen Ablauis (br Nachmel-
cl€frist, odet
. d€r dortige Versicherungsvertrag slehl dio Anrechnung sines Sebstb€hallts vor.

c) W...lnd dL V.nragagrundhB.n?

Gdndlage glnct neben den Beallmmungen cles v€rglcherungs
(VVG), dl€ 'Allg€m€insn Veßlcherungsbedingung€n lrjr dle vel
Hattsllichtvorsicherung von Unternehmsn3bnorn und lellend€n A
sönlich€ DAO (ULLA-PS)"

2. Wa8 v6rsicharn wir, was isl nichl votsichert?

Ve|schen El das Hattungsrisko, (hs Si0 als Unbm€inr€nsleiter, Mnglied dn€
Aufsichtsgrsmnrlhs, l€iten(br Ang€stelhqr oder Inte rhsmanager in oingm Unter-
nghmen o(br einer sonstigsn InstitJlion zu tragen hab€n, weil
. das G€serz dles b€$im (2. B I 34 GmöHG, S 93 AKG, S 34 GonG)
- das Untsmehmen, fir chs Sis tälig sind zwar olno Deo-Veßicherung untothan.
ab€r autgrund gesstzlicher Bostimmungon (2. 8. S 

gl Abs 2 SaE 3 AklG) odor
v€rglgichbarer Fasllsgungsn und Empfehlung€n gines Kod€xes zu gut€r und ver-
antwonrngsvoller unt€rnehfi€nslljhrung (2. B DCGK, PcGK) ein Haltungsrbfto
ber lhnen verblelbt. oder
- dies individualvernaglich (z I im AnslellungsvertBg) oder In sonst v€ölnd
llch€r Form fesrg€l6gl ist

.) Drltt. .owl. bekthm. PlllchNarlcrzung.n

Kein Vofsichorungsschulz wird gowähn frjr Oritte (Pgasonen odgr lJntehehmen)
sowie - im Falld€r Rückwärlsversicheru ng ' lü r bekanniE Ptllchw6rslöß9.

b) (Un-)Abhlnglgkch von .lh.m DAO.V.dr.o d..lJrtr m.hh.n.

D€r Abschlugs der Persönlichen D&O igr grundsälzllch unabhängig vom AE
schluss oder Beslehen einer O&O-Dockung d€s Untelnehm€ns, tlir das SiE tätig
srnct
Bgglehl eine solche Ded(Ung dennoch, bi€tet db P€rsöniich€ O&O dor R+V - io
nach B€gulierungsve|halt€n des dodlgon vercichereE, d€r oeckunggqlalilät und
cl€r V€Eicharungss!mrno - gnlw€d€r originäßn o(br abot subßldEren Versiche-
rungsschuE (vgl oben 1 b))

3. Wis hoch ist lhr Beilrag, wann mülten Sie ihn bozahlon
und was passierl, wenn Sio ihn nichl oder vetspätel zah-
len?

Die Höhe lhros Beitrags isl abhänglg von der Anzahl dor zu verrich€mclen Man.
date, der Höhe der v€ßicherungssumme der bei venragsschluss gsrvähllen vor-
üagslautz€it u nd der Zahlweiso

rungsschutr Ferner könn€n wI cbn v€nrag untef beslinmtsn voreuEsEEungen
kündigen
Falls Sie uns €ine Lastschriltehächligung erbllen sorgen sio bi[e rechtzelig ft]r
ausroichonde oeckun9 a{rt lhrsm Konlo

o

ffi
Genossens(ha{tliche FinanzGruppe
Volksbanken Räilfeisenbanken

Haftpf lichtversicheru ng
Verslcherung Nr. 407 25 025345878 257 - Bedlngungen
Verslcherungsschein - gültlg ab: 01 .04.2015 12:00 Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von
Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Ausgab€ April 2012

Mlt dan hachlolgcnden Into.m.tbn.n möcht.h wlr lhn.n elnan .rnan üö.F

L Welchen Versichorungsvortrag bieten wir lhnen an?

Wir bistsn lhnen aine privats AbsichErung lhrss persönlich€n Haltlngsrisikos als
Führungskraft (Vorstand, Geschättstihrer, Aulsichls-/Beiral, l€ilender Ang€st€lhsr,
etc ), kurz, eine "P6rsönliche DEO-Versicherung" an

.) W.3 |n.ln. Dlo.V..rlchcruhg?

Dis DtO-V€rsrchorung ist eine spazleli€ Form einer Ve(högsnss€haden-Halt.
ptlichversichorung, die fi,ir den Fall atE€schlossen w|rd. dass Sis als Organ oder
|snencbr Angestglner weggn €inor Pllichtvsdetzung im Rahmen d€r veßichei€n
Tätigkeit au! Schacbngrsatz in Ansp^rch g€nomm€n werden Es g€ht abo um dio
l|nanziellen Folgen eines latsächlrch€n od€r vermeintlichon Pltichtverstoßes. ih
Folg€ncbn auch kurz "Verstoß" genannt Personen- und Sachschäcbn sind nicht
Inhall des Versicherungsschuues

b) W.a rclchnat dla P.Eönllch. DtO dcr R+Y aus?

Ubllcherw€ise wird D&O-Schulz a!sschlleßlich als Kollektiv-V6rsicheruoo (Unter-
nehmons.D&O) angebot6n
Oas U Versicherungsl€istung
sleht a runoskrätien unct Aul.sEhlso wirion tür und gegon
alle an ortsDllichten oelährdel
deh Vs

Dio VeEicherungss!mme slehl firr alle dom Vorsichsrer in einem Jahf gemoldelen
Schäden insgosanrl zi.rr V€rlrigung (claims macb Prinzip) Nachllägtiche ver.
tragsänderungen trqflen in dor Rggol auch bereits ausg€schiedene, ehemalige
Führungskräi€ Leisfungsinhalte, dle nut den v€|stchgrtsn Peßonen nEhl aber
dem geschadigton Unt€rn€hm€n zugul€komm€n können (Gehattstonzahfung,
psychologischeBelteuung, 6lc ), ltjhren zu st€uefiechtlichen Probbm€n
Ob Persönliche DAO dgr R+V isl hingsgen lhre private, umfassencto Absichgrung
gegen D&O-Anspnjche, vergleichbar cbr EerulshatFflichtversicherung eines
B€chtsanwatF oder Stgueöeraterc

Jl":l,"n3*il"u""äi"l3jiJn"i1?ni""":
Ein otwai9or (Pf llchr)Selbsbehan,

hulz mit umlasst
Di€ Veßicherungssumma . ggllgnnl nach Abwehfioslen und Schadenercalzle[
stung - sle gung, bei Ptlichtvsr
stößen in q dach (Veßtoß-Prln,
zip). Die V brauchl, dsr VErsl
cherungsschutz nlchl clurch AnzslgE-/Obll€genhoitgpllichwerl€tzungen Drltter ge-
lährd€t und lm Falle lhrss Ausgch€idens aus dom Amt nicht irn Nachhingin ohn€
lhr Einvgrsländnis modilizien werdsn HöchsEErsönlich€ Leistungsinhalle trihrsn
nichl zu sle!€rtgchtlichsn Problemstgllungen.
Eestehl hir Sie auch andeNeit Versichsrung$chutz, z B über ein€ Unlelneh-
m€ns.D&O, gehtdi€se Deckung vor (A 7 ), es s€id€nn
- cler donrge Versich€rer beslrenet sein€ Einlrrltspllicht

Elz



Elnz€lheiten entnehmen Sie bitte lhren Anlrag, (bm vorsicherungssch€in und s€i-
ngn Nach[ägon sowio den veörauchorinlormalionen und dem ve|sich€rung9v6l-
Eagsgesetz, S 33 tl VvG

4. Was versichern wir nichl?

Das lhn€n voiregendo Versich€rungsprotful(t 3ichert cbn Fall ab, class Sb im Zr-
sammenhang mit einsm D&O-Schadentall, ggggb€n€nfälls nebgn anderen voranl-
wortlichen Personsn, iir €in€n Vermögsnsschad€n in Anspruch genommen wer-
den {Zitt€r A 1 und I ll
versicherungsschutz bostohl claher nlcht I'Jr sämticho denkbaren Vedehtungen
insb€sond€ro auch nichtilr sokh€ im prüalen U.r{gld

Ausgsgchloss€n sind lorner tlatlpllichlansp^icho wegon vorgälzlich verurgachler
Schäden od€r wigsentlichen Ptlichlvergtößen wobei aber bei Vorliogen der ent
sprechenden voraussetzungen verglch€rungsschutz in Form der AnsPruchsab-
wehr bis hin zur schad€norsatzleistung bsstoht (ZlflorA.6.).

5. Welcho Verpllichlungon haban Sic bai Vertragsschluss
und was sind die Folgon einos Votstoßes?

Damil wir lhrsn An Si9 die im An-
lragslorflJbr entha vollEländig be-
antwodon Boachto lt lhre Nichb€-
achü./ng kann schw€ regende Ko nach Ad der
Ptlichlve €Uung könn9n SiE lhr€n leilweise ver-
lieren.lJnt€r Umstind€n können wir oson.

Einzglheiten €ntnehhen Sio bine don Allgem€inen versicherungsbodingungen
(Zjflor A 11 ), den veöraucherlntohationen gowie clem v€recherungsvErtragsg+
s€t

6, Was müsren Sie währond dor Laufzcil des Verlrags be-
echlen und was sind dic Folgen ein.r Nichlb€achlung?

Diosor v€nrag bielet lhn€n v€rsicherun999churz lllr dielen{gen Manclate, dio uns
ang€zeigl wurden (Zlfler A 1 ) Oiese sind aus dem V€rsacherungsschEln und sei-
n€n Nachträgen elgichtlich
Komlnen wähtencl cler 0auer d€a Vereichorungsv€rtrages neug Manchle hlnzu
ocl€r ontfallon solche 90 rnÜsson Sle ung digs unverzüglich mifi6tl6n (Ziflel
4.11.4.)
Dieg gin auch fur d€n Fall, dass wi lhnen zum Zwecke der B€itEgsrogullorung
€Dlsprechends Fragen stellen (Zflsr A I 0 5 u nd 1 O 6 ) In dissom Fall boträgt dio
Mittejlu ngslrist .in€n Monat.
lJben sle €inzelne od€r alle voßichenon Mandate nrcht mehr aus, 60 liogt gin (teil-
weis€r) Wegtall d€s veFlcheden Biglkos vor G€rat€n allevorsichongn Mandato in
Wegfall. so encbt der Ve.sichgrunggverl|ag aulomabch, ohne dass os oinor Kün-
digung bechrl. Gl€ichwohl sind S€ v.rpfichtst, uns einen 9olchon ljmstand un'
verzüglich anzuzeig€n

7. Was müssen Sie lun, wcnn cin Schaden eingelreten ist
und welchc Folgon kann die Nichlbcachtung dioser Pflich-
lon habon?

Jecbr Schad€nlall ist u nvorzüg lich anzuzeig€n (2fl6r A 1 2 1 1 )

R+V Allgemeine Veruicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
S€ite 2

Digg gilt in Ansehung eines jeden veßicherbn Mandats und jedsr sinzelnan Inan-
spruchnahm€ sowi€ auch dann,w€nn dsr Schadenlall bergil! anclorwoltlg, z B zu
einer daneben be3t€hend€n U nisrneh mens-DeO-Vgrslch6ru ng, gemold€t vyu rdg

Eine b€achbn S|e. dass lhr Leastrngsanspruch auch von lhrer Mttwirkung im
Schadenlall abhängig i9l So sind Sio insbesonalere verpllLhtel den Schad€n -
gegobenentalls unter Beachtrng dar WeisuDgen der B+V - abzuw€ndon oder zu
mindern und uns cturch wahrheibgemäße Schadenberictrlo bol der Schadenser-
miltfung und -rsguliorung zu untergÜEen (Zilter A 12 2 3 ) Ein Verstoß hlergegen
hat gegebenenlalls den yollsländben oder terlwelsen V€rlst cles V€rsichorungs-
schutses zur Folge

Einzglheilon onlnohmen Sie bitle d€n Allgemein€n Verslcherungsbcdlngungon.
clen Velbraucherinf ormationen sowia d€m Ve19icherungsvenr.gsgesgtz

8. Wann beginnl und ondol lhr Vorsichcrungrschutz?

0€r Veßlcherungsschulz b€ginnl zum tn Vsßlch€rungsschein ang€gob€nen
ZoiFunkt tür alle danach ertolgt€n V€rstöß€ soleln dla Zahlung des Beltrags
r€chteilig ertolgt ist (Zrfier A 3 4 )
lm Rahmon cler Rückwänsvg.sicherung (Zifter A.312) b$laht daniber hinaus
Veßich€rungl6chutz lrlr Verstdß€ in der Vergangenhelt sol€|n lhnon dies€ bas
z!r Abgab€ cl€r Vertragserkhrung nichl b€lonnt wargn Solorn nicht ancleF veF
oinban (s Versicherungssch€in) gitdab€itolg€ndes:
a) das Mandet, aus dom clor Vorstoß resunion, ist b€i Verhaggb€glnn noch nichl
b€endetund
b) cli€ Veßicherungsgummo cl€r ersten Vorslcherungsperiode 3t€ln zugleich d€n
Höchsb€gag tir alle In (bn Zeilraum.lor Rückwärtaveßicherung und der eßten
Ve19ich€rung sp€riocb tallendgn V€lst6ße cha

Danibo. hinaus enthän d€r Veßichorungsv€nräg kelne z€itllGhe EefrbEng Für
wahrond d€r Venrags(huer oder einor oventuellen Rüctwärßveßicherung versi
cherle Veßlö8e bostehl der Versicherungsgchulz cl€shalb im Rahm€n der Nach-
m€ldatri6t auoh nach Endg des Veßichsrungsvedrags unbagranrt tort (Zfter
433)
Hal lhr vodreg eine Laufzoil von mindoslens einsm Jahr veflängen or sich alto.
maligch um l€w€ils eln wsiteres Jahr, wgnn Sio oder wir den Venrag nlcht spät+
slgns dreiMonatg vor clem Ende der Vsrtragslaulz€it kü ndig€n

Einzelheilen entn€hmen Sie bitte lhrem Anvag, dgm Vgrrlchgrungsschein undsei-
nen Nachttä9gn 9owie den V€Ibrauch€rinlormationen und dem Versicherunggver-
llag9gesdz

9. Wie kann d6r Vertrag boendol wcrdon?

In Zll€f g dieger Inlormation lind€n Sie Kündigungsmöglichkehen zum Abhut d6
Venragg Nach Zilter 6 kann dgr vgrfag unter dgn clort genannten VoBussel.
zungen auch automalisch €nden, ohne dass es ginor getondsnen Kündoung b€-
dad

Oanebgn besbhen weitere Künduungsrechtg. beigpi€lgwels€, wenn wir elne L€i.
stung erbracmod€r Siegegen uns Klage auteine Lebung eftoben haben

Einzolh€nen ennehmen Sis bitt9 dgn AllgglrFinan V€ßichorungsbodingungon,
den Veörauch€rintormalionen sowis cbm Versicherungavenragaggsstz

oaa Produkllnlonnatlonabhn arllüan dL wlchllgnan E.nlhhqng.n lhrer
VaElcharungavanaags, Hrban sla wehara Fargan? lira batra{anda Agantut
bo t 3l. g.rn.
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Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzlichen Anzeigepf licht

Walcha vorv.rlrrglbhan lnralgo?f llchtan b.atoh.n?

Sle slnd bis zur Abgabe lhrer Vsrtraggorklärung ve|F lichtgt, alle lhnen bekannten
gofahrsrhebllchen UmstänÖ, nach cl€non wir in T€xüorh getr.gt haben, wahr-
hellsgemäß und volhländig anzuzoioen Wenh wir nach lhßr V€ftegeoftlärung,
ab€r vor vonragsannahnre In Texttorm nach getahrehebltchen Uißtän(bn tra-g €it zur Anzeig
s Versicherung
! die dod rmßg

Italch. Folg.n konrrn alrtnrlan, wann aln ro anngllch. AntaEaptllcht
Y.data wld?

l. Rocklatl und Wagfall d6 Va[lch.iungrrchutzaa

wod69licha Anzeigoptlicht. können wlr vom V€nrag zunick-
wonn Sio nachweben, d.gs woclgr VoBaE noch grobe Fahr-

B6i grob tahrlässiger Vedetsung der Anzeig€ptlbht haben wlr koin Rücktrittsrecht,
wenn wir don venrag auch bei K€nnlnb d€r nicht angezoigtgn Umstände, wonn
auch zu an<bren Bedingungen, geschloss€n hätl6n

|m Fall (bs Rücktritts b$lehl kein VoFicherung$Ghutz Erklären wir cbn RücKrnt
nach Eintdl des Veraicherungslalles, bleben wir clennoch zuf L€btlng vorpflhh-
lel, wgnn Sio nachwois€n. (hss dgr nichtod€r nicht richtlg angegetEng Umrtand

- we&r tjr don Einfinoderdie Fsstslallung d€s Versicherunggldlles

- noch ftia die Festsi0lfung od€r den Umfdng unseaer Lsistungsptlicht

ur,9ächlich war Unser€ Leistungspllicht enltält je&ch, wenn Sio die Anzeig€pflchl
arglislig ved€tzt hab€n.

Bei einem RücKm sleht uns d€r Teil des Beltrags zu, welchei dar bls ziJm Wifi.
3an ugrden der BücktrltFe*klrun9 abgelaulienen Venragszeli gnbpricht.

2. Kondlgur'rg

Können wir nichl vom V€nrag zunicktrglen, wail Sle dlo vo|venlagliche Anzetge-
ptlichl l€diglich €intach lahdä$ig odgr schuldlo3 v€detlt haben, könn6n wir cbn
Venrag unler Elnhalfung oiner F stvon 6ineh Monal kündigen

Unsor Kündigungsr€cht isl ausgeschlossen, wonnwir (bn Venrag auch beiKennl.
nis der nlchl angezeigten Umslände, wenn auch zu andergn Eedlngungsn. ge-
schloss€n hät€n.

3, V.n..e.lnd.rung

Können wlr nicht zuruoktr€irn o<l€rkündi0en, wgilwlr(b[ Vertrao auch bciKennl'

voßichorunggporlo(b Verttagsbe3landloll

rer MlielUng hlnweisen

4, A||robung u .rtr F.chta

dl€se dls Frist nach Sat I nichl verslrichen irt

W[ können un6 aut di€ R€clrte zum BücKtitl, zur Kündlgung od€r zur Vanrags-
änderung nictf borulen, w€nn wir den nicm ang€zeigbn G€hhrurEtand o(br dle
Unrlchllgken d,er Anzelge kannlen

Un6ere Recht€ zum Räcklrlü, zur Kündigung und zur Vertragsäncbrung edöschan
mil Abhul von lünt Jahron nach Venragsschfu!3 Dios gilt nic nir veBicharungs'
fälb, dle vor Abhul dlesor Frigl olngstr€ton gind Dio Frlgl beüägit z€hn Jahra,
w€nn Sie di€ Anzeigepllicht voßätzllch oder argllstlg vcrlstrl haben

5. Srallvad.rlung (furch .lna and,a|t Parlon

Lassen Si€ sich belAbschuss dos vertlages Üach eino andeF Peßon vonr9ltn,

tfir
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Hinweis nach S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungslall

Auakurtta- und Aulklarung6oblleganhehan

Autgrund d6r mit lhnen getfotton€n vertraglichen Vereinbarungen könne[ wir von
lhn€n nach Einan des Vsrsicherungglallg verlangen, dass Sle uns jedg Auskunft
grteilen dis zur Feststellung des versicherungslälls oder des Ufirtangs unseror
Leistunggpflichl ertordo ich igl (Auskunftsobliegenheit), qnd uns die sachgerochte
Pnjtung unsoror Leisfungspflicht insoweil ermöglichon, als Sio uns ell€ Angaben
machon, die zur Aulklärung des Taüroslands di€nlich sind (Aun(6rungsobliegen-
hoit). Wir können ebenialls verlangen, dass Sie uns Bel€ge zur verlügung st€llen,
so /eit es lhnsn zugemutst wefcl€n Kann.

Lelltunoslr.lh.h

Machen Sjs entgogen der vertraglich6n Vsr€inbärungen vorsätzlich keine oder
nrchl wahrheitsgemäße Angab€n oder slgllgn Sie uns vorgätzlich die verlanglen
B€lege nicht zur Vortigung, verlier€n Sie lhren Anspruch aul die vorcicherungs-
leistJng. VorstoBen Sie grob lahdässig gogen di6ss Obli€genhon€n, verlier€n sie
lhr€n Anspruch zwar nicht vollständjg, abor wir können uns€re Leigfung im ver-

hännis zur Schwero lhres Vorschulclens kijrzen. Eine Kürzung erfolgl niohl, wenn
Sio nachwoison, dags Si6 di0 Obliegonhon n icht g rob tahrlägsig verletzt haben.

Trotz V€rlelzlng lhrer Obli€genh€itsn zur Auskunft, zur Autklärung odor zur 8€-
schatfung von Bolegen bleib€n wir iedoch insowen zur Leisfung vorptlicht€t al6
Sie nachwoisgn, dass di€ vorsätzlich€ od€r grob lahrläsgige Obliegenhoitsve el-
zung wodor lür die Festslellung cles Versicherungslalls noch lrir die Feslsl€lfung
oderden Umlang unserer 16i9fungspflichl ußächlich war.

V€rlelzen Sle dl€ Obliegenhgit zur Auskuntt, zur Aui(läung oder zur Beschatfung
von Bolegen arglistig, werden wir in j6d€m Fall von unserer V€|ptlichfung zur Lei-
stJng trgi.

Hlnwala:

Wenn d|l Bacht auf dla vanngllche Lelstung nlcht lhmn, londern .lnem
Drlttan rui.ht, lrd auci dlaacr zur Auslurft, rur Aulkllrudg und zur BG
schallu ng yon Belagen v.rpfllchlat.
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Baanngla VarslchcrungEdruot In Talon

Ol. mlt lhnan varclhbana Zahungawels. rowl. dlc Höha lhtar Ba[nga föt}
nan Sla dam lhn.n zur V..logung g.ctclhcn Antr.g btw. Valtlch..ung.-
rcholn anlnahman.

Ob Errr arlolgl u.w.rdgllch, aPalaat na
30 l..'go nt der VaElcharunla.chut nlchl
yor d.m lrk3ama Wld.rrut tur Folga, draa
ahplangcn. L.l6tung.n ruroclqug.wlhrcn ur|d g.zog.n. tlutzungan (4. B.
z|nran) harrudugcbcn alhd.

ffi
Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken

Informationen gemäß $ 1 der Verordnung über Informationspflichten bea
Versicherungsverträgen (WG-lnfoV) - Persönliche D&O

'1. Rl.lkotrlg.r
R.V Allg.me Ino Ve lllcharut'!g AG,
nafteb.nplatz l, 66180 WtaEbaden
vanral.h durch dch Vorst.nd,
Voüandavonh!.hd.r: Dr. Norbert Rolllngcr
Hanc,el3r€glsler Nr HRB 2188 Amtsgericht Wiesbaden,
UmsaEslsu€r-10-Nr. 0E 81 1 198334
Die R+V Allgem€jne Versicher!ng AG b€trelbt all€ Zwelge d6r Schadens- unfall-
und Rrlckvorgicherung sowio die Verlhrttluhg von Versich€runggn allerArl

Aulsichlsbehörde isl die Bund€sansla|l tür Finanzdiensltelsrungsautsicht, Grau-
rngindoder Str 108.53117 Sonn

2. Waaartllcha M.rkmrl. derVetElcherung

Die wesenllichen M€lkmale cler von lhnen b€antragen Veßicherung ontnehm€n
Si€ bitle dDssm AnlBg bzw. Versicherungsscheh, den Velsichorungsboctln-
gunggn sowie dlgsgn Vebraucheintormalionen sowig d€m Produktinlormatbns-
bhn

Für das Veßich€rungsverhälhis ge|len die:

. Allgem€inen versicherungsb€dingungen für die Vermögensscha(bn-HatFfttchl-
versicherung von Unlernehln€nsl€ilsrn und Leiten(bn Angesteltten - Porsönliche
DEO (ULLA-PS)

H|nwers:0o in dieson Inlorhation€n nachtolg€nd genan nton BestimlrÜngen in Alf
gemeinen Veßichsrungsbodingung€n bezi€hEn srch auf alle oben aulgeltihrton
Eedingungen, solern nichtausdrucklEh €Mas andores b€stimmt ist

Angaben über Art, umiang, Fälligkeit und Edüllung cbr Lsistung cl€s Vsrsichorers
entnehmen Sie den Allg6tneinen Veßicherungsbedingungen sowie dsm V€rsiche-
rungsvedragsgesetz (S$ 14 86, l05 VVG)

3. Ve rrlch.rung$umma und Jah106höchstlckiung

Die Vorcicherungssumme sl6lll cli6 Höchstloistung des Versicherers in jedem ein-
zelnen Verslcherungsfall dar; die Gesarntleisung cbs V€rsicherars tljr alle Voßi-
cherungslälle eines Vorsicherungsjahres €ntsprichi der verernban€n Verciche-
rungssuhmo, vgl Zift€r A 4 3 ULLA-PS

4. B.hrag, Bchr.gtz.hlung und sonatlgc Kortan

Dle Höho d€r Vercicherungsbetrags (enschl cl€r denen gehendsn V€rsich€.
rungsslelsr und sonstiger Preisb€standteile) entnehmen Sis bine dem Anlrag
bzw. dem Vers16herungsschoin

Dls Bestimmungen zur Zahlung und Erfi.illung sowie die Zahlungsw€ise dgr Verct-
cherungsb€hräge entnehmen Sie bitte lhrsm Antrag bzw. d€m Veßicherungs.
schsin und clem Veßicherungsvertragsgssetz, SS 33 tf VVG

im Falle ein€r Beitragsanmahnung b€i Zahlungsverzug können Mahngebühren
von d€esil bis zu 15 EUB anlall€n /€nrsiehen

S. Zrrtandakomman dca Vannga

Vor Abgabe lhros Anlrag€s erhaltsn S|e mit diesen Veörauch€rintormalionen dio
Allg€mehen und Eosondoran V€Gicherungsbedingungen und gegeb€nentalls
sonstg€ v€dlagsrelsvantg Inforfiralion€n

Die Aufnahme lhres Antrags stellt lhr Angebot zum Abschlss €ines Veßichs-
rungsvenag€s clar D6n Versicherungsschein (Police) erhah€n S|g psr Posl Mit

Zrgang der Polics isl cler versichorungsvenrag geschlossen, soleln Sle nlcht ihr
Wldgrrutsrechl (sieheunten Zilfsr 6) ausüben

rsich€rung u gcnutzgg

nosschoin. B cler 8e9ln
ngig von der dos Ers!
d S 37 vvc. ragsbindu

köhnen Sie dles d€m Antrag entnehlngn

6. Wld.rul.b.Lhrun9

Wldalrulatccht

lrld gf,no$ dlc r.chlzahh. Absendung d.a wLtorruf..

D.r wld.rruf ki zu rlchlch an: R+v  lhc|noln. V.r.lcltanrng AG, Rrltl.h.F
phra 1,65189 Wl..b.d.n.

Bal dmm Wldanut pea Tel.fü lal daa WHaarut In lolganda Fax nnat zu
dchl.n: 061I 5332101.

B.l.ln m Wld.rrul p.r E-tl.ll Ei dlGor.n tolg.nd. E-ll.ll-/ldr.... zu ch-
tan: ruv@ruv.de,

Wldarrul.lolo.n

lm FrlL oln s wl.k6.men Wld.ruts endst lhr VeElcharungtaohutt un.l wlr
cratanch lhnan dan auf dla Zrh nach Z|lgahg daa Wld.nuta atltlallandan An.
tclldar Eellrlga, wonn Sla zugestlmni habcn. ataaa der Varalchanrnoalc hut
vordam Ende d.r Wld.rrulsfrlrt baglnm.

D.h Tall daa Bahraga, dcr rul dle Z.h bla zun Alg.ng da. Wldarufa atttllllt,
dqd.n wk ln dl...ir F.ll .lhbah.llen; drb.l h.nd.h .a alch t0r l.d.n Lg, tn
d.m V.rslcherungaachutz baalrnden hrl,um.lnanEaltr|gYon:
- 1/350 d.r llhrllch.n Bolt.rgi
- i/lA0 d.r h.lbllhrllchen s.h.rg.
- l/c0 d.t vl.n.lllhrllch.n B.hr.g6

könn h sla dan B.tr|g, dan wlr tor ladan
rslch.rungaachuE b.alahdah hat, anhand

lolgandar Folmcl ar?rchnan:

Etz
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Baaondarr HlmYeEa:

lhr Wld.rrul6racit arlLcht, wenh dar Vanrrg rut lhren au6dftlckllchcn
Wunsch 3owohlvon lhnon da .uch von unt vollEtlndlg .rfülh |tt, bcvor Sla
lhr Wldcdufaracht au3ga0bt habcn.

7. Laulzch dca Venrages

Di€ Laulz€it dos Vedrags entnahmen Sio bitle dem Anrag bzw. dem V€fsiche-
rungssch€in sowi€ d€n Allgemeinen VgßichgrungsbQdingungen (Zifi€r 7.) und
d€n V€rlängerungsb€stimmung€n des Versicherungsvortragsg€selzes,S 11 VVG.

8. K(lndlgungrrechl

Die B€stimmungen zu lhren Kündigungsrechlen entnehmon Sio bme d€m v€rsi-
chorungsvert|agsgeselz, ss 11,25,23, 40, 111 VVG.

9. Anwendb.ros Rcchl, VanngEEPrache

Aut don vorsicherungsverlrag lind€t ausschließlich das Recht dor Bundesropublik
DeutschlandAnw€nduog vgl. 4.15. ULLA-PS.

Die V€rhaggbedihgungen und die Vorabinfomationeh werd€n ausschlioßlich in
ct€utscher Sprache mrtg€teill Die Kommunikation wrd ausschließlich in deulschsr
Spfache geführt.

R+V Allgemeine Versicherung AG

RaiffeisenDlatz 1

65189 Wi6sbaden
Seite 6

10. Au0argarlchtllcha Bcachwardastclla

Bei Beschweden könn€n Si€ das außercorichtlichg 899chwerd9- und Roahtsbe-
helfsv€rlahren bei den Veßin V€rsicherungsombudsmann e V. In Angpruoh heh-
m€n. Dle Ahschrfl laulelr Posthch 080632, 10006 Berlln. Das Verfah.€n ist trlr
Sie kost€nftei. Entschgicfungen des Ombqdsmanns big zurn BeschwgdeM/ort von
10.000 EUR sind tir uns bindend

Unabhäng19 von dor Inanspruchnahme einer außergofichllichen Beschwordeslella
b€stehl i:ir Siewsiterhin die Möglichket don Bechtsweg zu b€gchroiten.

11. Bcachwarda baldarAutllchtabciörda

Sie kdnnen sich mil 6iner Beschw€rd€ a{.lch an di€ Bundesanstalt ftir Finanz-
dienstloistungsäutsichl wendsn. Oi€ Anschrilt laulstt Graurhelndorfd Slraßo 108,
53117 Bonr.
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Schlusserklärung

E Inwllllgunglklaurg I mch dem &tndeldatsnlclrizgpletz

2. lch krnn der Vo.lröoltung odst llutatng mclmr p.Folrnbczo-
gplEn Dden lü1 Z{vgcte del Weöung oÖt del lLttt. oder llel-
rungafollcl ng leÖrelt mlt Wlfiung flir dle Zlkuntt rldorrpre.
chen.

3. Schlleßllch eft|lr9n dle Vcn].gsbetelllgton, drlr lhmn dle illig-
llchkgh gsgsbcn wurdo, yon dem lled(bhtt atl Ori.mrenöeltung
l(ennnlr ar lrhmcn.

R+V Allgemeine Versichcrung AG

RaitteisenDlaE 1

65189 Wissbaden
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FIo

I 15 Erötf, ng.g.!nd
oio Eröflnung deg Insotuehzvarlahrens sgüll voraug, da33 ein Eröllnunglorund
gaggb€n isl

lählgl(efi.
chl in dor Lag. i9l dle tällloen
ßt in der Re99l anzunahmen,

wonn cle.Schuldner seine Zahlungen eingeslollt hal

I la Droh.hde Zrh luhg.untl h lgt.i
(1) Beanrad d.r Schuldner dio Eröllnung d€s In3ovenzvgrf.hr€ns, ao bt auch
dre drohende Zahlun9$J
(2) Der Schuldnd droht er voralssichllich nlchl
in der Lag€ sein wld, n im ZslFlnK d€r FäL
ligkelt zu €räll€n.
(3)Wrd b€r.herpr
lichkoit dgrAmrag ni
lich hatleoden Gese I
anzuwend€n, wenn
son odgr cler Gesalbchan ber€chtigl sind

Pgrson igt auch dio UbgrBchuldung ErÖltnunglgrund.
vor. wenn (bs Vermögen d9s Scht/ldneE dL be3le_

n nicht mehr cl€ckl, es sel c|enn. dia Fontlhrung dos Un-
tslnohmonr ist ForaLrungen
aul Rückg€wa dhngen, dla
e|nem solchen 9 rtbs. 2 zwl-
sch6n Gläubi96r und Schuldnor cbr Nachßng im In3olvsnzvodahren hintar den I
39 Abs. r Nr. 1 bls 5 bezelchnelan Forcbrungen vereinbad word€n bl, shd nlchl
bei&n Velbindlichkeit€n nach SaE I zu benicksiclttiggn
(3) lsl bei einer Gegelbchali ohn€ Bechtspersönlichkelt k.in parsönllch hetbnder
Gesgllschaiter ein€ natlrliche Peßon, 3o g€h€n dl€ Absälze 1 und 2 enEPra-
chend. Di€9 0ln nEht, *enn zu don p€ßönllch hamnden G€sall3chatEh eine an-
dgrg O€€ellgchafl gohörl, bei der sin poßönllch haften(br G€celbchatter elna ne-
tirlich€ Person isl

Auszug aus der Insolvenzordnung

Genossenschaftliche FinanzGruDoe
Volksbanken Raif teisenbanken

I

K Etit
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Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermtigensschaden-
Haftpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leitenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA"PS - Ausgabe Januar 2012

A. Allg€meiner Teil

1. Gggemland dol Velllcherung

DerVorsichercr ggwähn dem vercicherungsnahmer Versicherungsschulz flirdgn
Fall, clasg or weg€n €ineg in soiner Funklion gemäß Zillgr 1.1 b€gangsn€n v€r-
stoßes aufgrund ges€tzlichor Haltstlichtoestimmungen tir €inon V€rmögensscha-
den von oinem andoron aul Sc hadensorsatz in Anspruch genomm€n wird-

Versicherungsschulz bestohl trir die dgm vercicherer anggzeigten und im Versi-
cherungs8chein und seinen Nachlrägon b€zeichnolon lrandal€.

1.1, V.r3lchene Tütlgkch

Versicherungsschulz b€stehttair Tätigk6ilen des V€rsicherungsnehmors in soiner
Funklion als Mrtgliod einEs geschätbfihr€nden Organs (Vorcland, Geschäftsfijh-
rer etc.)oclof oines Kontrollorgans (Autslchtsrat, Beiral, verwaltungsrat elc.) unler
Einschluss der Tätigk€it als Liquidalor und Abwickler außerhalb €ines Insolv€nz-

v€rsichert ist auch die Tätigkert als Int€rimsmanager - sowoit d€r Vorsich6rungs-
nehmer alg Organmitglied bostellt isl - €bensoals Genelahevollmächligler, Proku-
ri9t, l€atondor Angggteltter, gowie als Compliance-Beautlragter bzw. b€soncbler
vom G€s€tzgebor odot cfurch lndustrieslandatds vorges6h€n€I Beautiragler zur
Sichorgtellung d€r Complhhce, z.B. als Gl€ichglellungs-, Aös'tsschutz- Sicher'
heits-, Datenschutz-, odor G€ldwäschsbeaultragt€r.

werd€n Ehegatt€n oder Erben oder gesetzliche verlr€ter des Vorslchorungsneh-
meß llir d699en Pilichtvedelzungen in Anspruch 99nommen, so orstfeckl sich der
v6rsicherungsschutz auch auf diose Schadenersaizanspniche

'1.2. verrlchcna schldcn

1.2.1. Vermögensschäden sind solch€ Schädgn, die wgder Personenschäden
Oötung, Verletzung d€9 Köpers oder schädigung der Gesundheit von Men-
schon) noch Sachschäden (Boschädigung, v€rd€|b€n, Vernichüng od€r Ab-
handenkommen von sach€n) sind noch sich aus solchen Schäden herleitsn.

Versichertgind auch Schäden. die aus

' einem Porsonen- odor Sachschaden folgen, di€ Pllichtvedeuung des Versiche-
rungsnehmors jedoch nicht fijr diss€n Pergonon- odor Sachschaden, sondern
ausschli€ßlich tür d9n damil im Zusammenhang sleh€ndon velmögensschaden
ursächlich wafi

- Person€n- und Sachschäcl€n DritlEr folgen, ss sich i€doch nicht um deren EF
satz, sondgrn um den deln Vetsicherungsnehmer daraus gnisl€henden €ig€nen
Schäden hand6lt

1.2.2. ln Elweitsrung hisrztl sind auch peychischs Beeinträchtigung€n mitveßi-
ch€rt, soweil di€s6 im Zrsammonhang mit d€m Allgomeinen Gloichbohandlungs-
gssetz (AGG) bzw vergleichbarer ausländisch€r R€chlsvotschrrtlgn stehen.

2. Ver.lchorungslall

Vorsich€rungslall rm Sjnn€ digs€s Vortrages istder Versloß, dgr Ha@flichtanspni-
chs €inos Dritten gegenüb€rdem Versichorungsnehmor zur Folge haben könnte.

3. Zeltlict|gr Umlang de! Versichelunglschutzes

3.1. Vo|1'än6- uhd R0charlllay.lllch.rung

3.1.1. Dis Voll/vänsveßichening umtasst die Folgen aller vom Beginn der Versi-
cherungsschulzos ab (A 3.4.) bis zum Ablaut des Vertrages vorkommondon Ver-
stöß6.

3.1.2. Die Rückwärtsvofsich€rung bietgl Vorsichoruogsschuir tlr Verstöße in d6r
Vergang€nheit, welcho d€m Vsrsicherunggnohmer bis zur Abgab€ gginor Ver-
tragseftlärung nichl bekannt waren. Di€ Bückwärtgvgrsichsfung ergvecK sich -
sofern nicht andors vorcinban - nichl aul Manclale, clie b€iAbgabe clerVertragser-
klärung boteits b€6nde! waton. Die Versich€runggsumma d€r gßten V€rsiche-
rungsperiode stgllt zugl€ich d€n Höch3betrag 1ür all€ in den Zenraum der Rück-
wärtsvgrgichsrung und dor oßten Versicherungsperiodg fallend€n Plllchtvorstdße
dar, sof€rn nicht ausdnicklich elwag anderes vereinbart ist (siehe Versioherungs-
schein).

Als bokanntor Verstoß gilt ein Vorkommnis, yyenn dieges vom Vergichorungg-
nehmor als f€hleftafi e*annl oder ihm gogenüber als lohlofhafi bezeichnot wor-
den ist.

3.2, Var6toD durch UntcrlaG$n

Wird ein Schaden durch tahrlässige Unterlassung verursachl gilt im Zasifsl d€r
Verstoß als an dom Tag bogangon an welchem die velsäumte Handlung späte-
sl€ns hätt€ vorgenommen wefdon müssen, um d6n Eintfitt cl€s schad€ns aba./-

3.3. N.chmeld.lrbl

Hinsichtlich der Erhebung von Schacbnoßatzanspnjchen nach Beendigung des
Vorsicherungsvertragos gelten keine zsillichen Begchränkungon. Solveit kolne
andoMeiigo V€r€inbarung getroft€n wird, besleht demnach lür in den vergi
ch€rten Zeitraum fall€nde Pflichtveflotzungon Versichorungsschutz unabhängig
davon, waon der daraus resultierenclo Schadenersalzanspruch erhob€n wid (un-
begrenzt€ Nachmelclelflst). Ores gr,t auch m Falle e|nes Wschsels dos Vorsiche-
reß (Uhverfallba*oil dor Nachmeldelrisl) Die Vs|Pflichtung, Inanspruchnahmen
unvorzüglich anzuzeigon, bl€ibt hieryon unbodhn.

3.4. Baglnn doa Val!lcharungaachulzca

Oor Vorsicherungsschutz begannt zu dem im Veßich€rungsschein angeg6ben6n
ZeiFunK wenn cl€r Vorsicherungsnohmor den erslen oder einmalig€n B€ivag
rechtzeiig im Sinne von Zfisr A.10.1. zahlt

lsl die Zahllng dos Jahresb€itrages in Raten vereinbaft, gilt als €rster Eeilrag nur
di6 erste Rale cles erslon Jahrosbsnrag€s.

3.5. venrag€dau.r

Der V€rlrag ist zunächsl ftir die an dem Versich€rungsschoin toslgssEtzte Zoit ab-
gsscnogsen.

Belrägt di€ V€rlragslaulzoit mind€st€ns €in Jahr, so bewirK die Unterlassung
rechiswiftgamer Kündigung (A 3.6.) oine V€dängerung d€s Venrages um jewsils
ein Jahr.
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3.5. V.rtngsrulhebung, X0ndlgung

3.5.1. Der Verirag kann drrch e|nseiligg Erklärung (Kündigung) zu dem v€rein-
baden Vedragsencle aulgehobEn werd€n Di€ Efilärung igt spätestens dr€l Mo-
nab vorAblautd€s Venragos 9og6nüber d€m Vsnragspadner abzugsben

3 6 2 8si €iner V€nrags(husr von mohr alg dr€i Jahren kann cl€r Vertag schon
zumAblautda6 drinen o(br j€dq9 daraul folgenden Jahr€6 gskündigtwerdon

3 6 3 Oas VeFicherungsv€rhälint9 kann fomor nach Eintrilt eines V€rsichorungs.
hll€s (A 2 ) gekündigt werden, wenn der V€rsicher€r etn€ Zahfung geleislet odor
dio L€is!./ng cbr tälligon Enbchädigung zu Unr€cht vs eagsrt hat oder dor Haft,
pllichhnspruch rechtshängig ggworclon ist

Das Rechl zur Kündigung im Vsrsichgrungstall erlischt, wenn es nicht spälesleng
einon Monat, nachd€m die Zahlung geleistet, der Rechtssüsrt cturch Klage^ick-
hahm€ An€ Enntnis od€r Vsrgl6ich beigologt oder (hs Urteil r€chtskrättig gowor
d6n isl, ausg€übl wkd.

D€r Velslcherungsnshmet kann b€slimmon, ob er mil soiiortig er Wiftu ng oder zum
Schluss d€r laufenden Versicherungsporiode kundigt Die Kündigung deg Versi
cherers witd nach einom lllonatwlfisam.

3 6 4 Die Kündigung lrluss schrltlllch srklän wgfdon; sie soll cturch €ingeschrio.
bonen Briel edolg€n Maßgeblicher Zeibr]nh ist d€r Zugang der E*lärung b€i
dem Venragspanner

3 6 5 O€r V€rsich€rer v€rzichlgr im Leiqungslallaul sein Kündigungsrecht

4. Sachlichsr Um||ng d.! Vor!lclprung$cll|tes

4.1. Lalnungen daa Varalche.err

Der Veßicherer ub€rnimml neben &r Prutung d€r HafFflichtfrage

- die Koslon njr die geichtliche und außergerichtlGhe Abwehr unbegdndeler
Schadenersatzanspnlchs

!nd

- di€ Freislellung von berechtigten Schedenersatzvelpliichtunggn

Berechtigt sind SchadengßatzvepfllchQngen dann, wonn der Versicherungs-
nehmer aulgrund Ges€lzeg, rechlgktältoon Urloils, Ah€rkenntnissog oder V€r-
gl€iches zur Entschädlgung veplllchlst und der Vorsicherer hierc!rch g€buncl€n
tsl.

Hierber g Hatung übernimmt
cl€r Voßi ggnehmerg. Ansprü.
chg c,ss insbosondere Aus-
gleichsanspnlch€ gem S tl26 BGB, gohen aulomatsch aul clen V€|sicher€r über
Dot Versicheter behän sich vor, diesg Anspdcho dtrchrlrssEsn Ane*enntntss€
und Vergleiche, die vom VoFlch€rungsnehmer ohng Zlslimmung cles V€rsiche-
ßrt abgegebgn odor goschlossen worcl€n sind, binden den vorsicherer nur se
weitde.Anspruch auch ohne Anei(onnlhis oder Vergl€ich bestanden hälle

lsl dio Schacl€herca brncbnder Wir-
kung fijr clon Veßi Veßich€rungs-
nghmEr binn€n zw€l izustell€n.

4.2. Se.lenachlalan

Eine einmallgo Leislung dot Versich€rungssumme komml nur in Flage

4 2 1 bozüglich elnes aus mehrgren Verstößeh tließonden einheitlichon Scha.
d€ns.

422 bezüglich sämllicher Folgen elnes Veßtoßos DabEigilt mehrtaches autglei.
cher oder g l€ichaniger FehleEuell€ b€ruh€ncb9 Tun oder Unlerhss€n als €inhen-
lichsr Vsßloß, wenn die b€trotlencl€n Angelegenh€itsn mit€hanclor in rschtlichgrn
ocbr wirtschatüEhetrl a/Sam|nenhang slehen
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4.3. Varalcharungaanmma qnd Jahraahöchataraatrlalalung

Für den Uhläng d€r Lei igt di€ im versi.
cherungssch€in l€weils HöchsfDdrag tür
jed€n Vgfsichorungshll siahrss eingete-
lgnon versichorungställe zusammen

4.4. S.lbrtb.t.lllgung

ljnbes6had€l zwingend€r g€9e12 in Angohung kodifi-
ziedor Grundsätzo zu gulor und €hmensfihrung mil
dem jeworligen Untgrnehmen |nd Veroinbarung (2.8.
im Anslgllungsven6g), hat clor Vgrsicherungsnehmer in einem Ve6icherungsfall
ketn€n Selbsb€halt zu trag€n

4.5. L.bürng belrulllndbchan RLlk n

Die Leistrngen des Versich€re6 grlolgon in Euro (EUR)

Wercl€n auständische Risiken mitv€rsicheft gin dio veDtllchtung des Vgrsichere|9
als mil dem ZoitsunK ertjln, h dem dsr Betrag b9l einem Inläncliaohen GeldingtiüJt
ang€wt€son ßt

Soweit d€r Zah 6 cl€r Eutopäigchen Währungg-
union ang€höre d€s v€t6ichoreE mn d€m Z€it-
punkl als erftjln, in der EuroF*ligch€n Währungs-
union g0legenen Goldanslü/l ang€wl$en st

5. örrllclpr celtungsborElch

Die Veßichorung gih - soweit rechtlich zulässig - wollweit mit AusnahnF von An-
9pnichgn,

- dio voldom G€ichl €ings Lancles genend genachts,ordsn in welchem Common
Law gin:

- lnlolge dsr varlstzuhg cles Rechtes 6lnes Lancbg, In w€lch€m common Law gin,

- in Z!sammonhang mneiner in einem Comnon-Law-Land vorgenommenon Tätig-
K€II

Als Common-Law-Länd€r im Slnn6 dlosor Bestimmung gelten abschließend. dlg
Ver€inigtsn Säalsn von Alnerika, Kanada Austrafien, Hongkong, Indi€n, Jamalka,
Malaysia, Neusoeland singap!r und Südalfka

6. Aullchlilso

Ausgogchloogon vom vergichsrungsschrriz sind HatFllichtanspniche tYegen vor-
sätllcher Schadenverursachung od€r cturch wis3entllchee Abreichen von Ci€-
sstz, vorBchrill Beschtuss, Volllnacllt oder Weisung o(br (furch sonsigo wiseent
liche PirchtverleEung (turch d€n Velsicharungsnghmer

Wird d€r Schaden (turch e|ne dir€K vorsätzliche Pflichtv€deEung gegen aut Un-

nghmons zu hancloln

Sol9rn di€ vorsätzliche schadenverursachung ocl€r wlssenllich€ Plltchtv€llgtzung

brachtsn Lei9tuhg0n zunickzuerstatten

o

o|
o

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbankenffi Erz
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7. Anderwsitlos verslcherungen, ehrlachvelslchgrungen

8€st6ht fijr einen unter diesem Vorsicherungsverllag 9gl!6nd gemächten Schad€n
auch unt€r €inem andor€n V€rsichgrungsv€rtrag Versichgrungsschulz so ist der
V€rsich€rungsnohm6r verpflichlet, den Schaden zunächst uhter dgm andelwei-
tgen Versicherungsv€nrag galtond zu mach€n.

Dr€ L€istungsptlichl des vorsicherors unle. diegem Venrag bostehl nur, wenn und
insoweit der and€rwenigo Vgrsicherer nichl l6islel.

Vergicherungsschutz bestehl in Ergänzung zu der Leistirng des ancloren vorgi-
cherers, sow€it d6r V€rsicherungsschrilz untor digssm V€rlrag woitef ist als unter
d€m ander€n einschlägig9n Versicherungsv€rllag (KonditiohsdifforEnzdeckung),
and€rweitig Veßicherungsschutz durch Zahlung v€braucht ist (Summ6oaus-
schdpfungsdock!ng) odsr soweit üb€r den anctoren vertrag kein veßicherungg'
schutz mshr bestehl.

Komml es zu einer Leisting aus dles€ln Vgrsicherungsvertrag, wejl der Versicho-
f€r d€s andeMeitigon Versicherungsvonrages s€in€ Loistungspllichl gegsnüber
dern Voßichorungsnehmer b€streil€|, so bt diesof verpfjichtst, di€se Verslcho"
rungsverräge otl9n zu legen und otwaig€ Anspdch€ aus cl€m anderw€itigen Ver-
sicheruhgsv€drag auf W€igung des V€rsichererc cturchzuselzon odor an ihn ab-
zufiel€n.

Solern cler velsicherungsn6hmer das durch diesen v€rsicherungsvenrag versi
chone Risiko auch ande&ortig ver9ichen (Doppofue|sicherung, Anschlussvorsi
cherung), ist di€s dom Versichorer unt6r Afigabe des v€rstchaß|s und cler Versi-
chgrungssumme unv€rzüglich anzuzeigen

8. Übertlagung &1 veßicherungsanspdlche

Die V€l9lch6rungsanspruche können vof ihror endgühigen Fostsiollung ohne aus-
drücklich€ Zqstrmmung ctes Versich€rers nicht, auch nichl leilwoßo auf Dritte
üb€nragen w€rchn.

Sofeln n icht abw€ichend veßinbart, bleibt die Abtr€tung an den geschädigten Oril-
bn zuhssig.

9. Rückgritlsanlprüche, Verzicl rwlrlung

9.1. Rückgritlsanspnjchg des Versichorungsnshmerc sowß d699on Anspnjche
aul Kosteneßatz, aul Rückgab€ hinterlggter und aul Rückgrslalfung bezahlter Be'
trägo so$/i€ aul Ablreürng g€m. S 255 BGB gehon in Höhe d€r vorh Versicherer
geleigt€ten Zahlung ohne weiteres auldiesen über. Der Versich€ror kann die Aus-
stellung ein€rd6n Forderungsübergang nachwebends. u fiu nd6 verlang€n.

9.2. Hal ein Versich€rungsnehmor alf einen Anspruch gemäß Zifi€r 4.9.1. oder
ein zu dess€n Sicherung dienenclos Bechl v€rzichl€t, bloibl der V€rsicher€r die-
som gegonüber nur insoweit v€rpflichl€l, als der Versicherungsn€hmer nachweasl,
dass dio V6rfolgung €rgebnislos geblieben wär€.

'10. Beitlagezahlung

Der in REchnung gestelltg Benlag enthält die Vsrclcherungssteuer, die der Versi-
cherungsnehmer in cl€rjeweils vom Goselz bostimmt€n Höh€ zu entrichlon hal.

10.'1. Er$. od.r Elnmalb.ltr.g, Zrhlung.verrug

10.1 I Der erste oder einmalig€ Beitrag ist unverzüglich nach Zugang des Versi
ch€rungsscheines lällig, nicht aber vor dem im V€rcichorungsschein ausgewie'
s9non Versichsrungsbeginn.

10.1.2. Zahn d€r V€rsicherunggnehmer den erston ocl6r sinmallg€n Soilrag nichl
rechlzeitig, ist dgr Versicherervon dgr Verpllichtung zur LeistJng lroi, es s€idenn,
d€r Vsßichorungsnehmer w€ist nach, dags er die Njchtzahlung nichl zu vertreten
na[

10.1.3. Zahlt dor vorcicherungsnehmef den ersl€n oder einmaligen B€itrag nichl
r€chtzeitig, kann der Vsrsichsrer schrittlich vom Vetrag zunjcktretgn, solange d€r
Beitag nicht gezahlt ist, es sei denn, der Versicherungsnehmer woist nach, dass
or di€ Nichtzahlung nichl zu vortreten hal
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10.2. Folg.b.hr.g, Z.hlung.verrug

10.2.1. oie Folgebeiträge sind, soweit nicht slwas and€res b€stimht isl, am l\ro-
nabersten dos voroinbarton B aitragszoitrau ms tällig.

Oie Zahlung gih als ßchlzoilig, w6nn sie zu dsm im Versich€rungsschein ocl€r jn
d€r Beitlagsrechnung angsgebsnen Zei$unkt orlolgt.

10.2.2. Wird dar Folgobeitrag nicht rochlz€itag gozahlt, go|äl dor Versicherungs-
nehmof ohne Mahnung in V€lzug, ss sei dgnn, dass €r di€ vgrspätgte ZahkJng
nicht zu vodreten hal.

Der Vorsich€rer ist berechligl, Ersalz deg lhm durch don Verzug entstandenen
Schadeng zu v€rlang€n.

10.2.3. D6r Versicherer wird den Veßicherungsnehmer in Textlom zur Zahlung
autlordern und eino Zahlungslrist von mincle6t0ns zwoiWochen solzon.

lst d€r Voßicherungsnehmsr nach Ablaut dieser Zahlungsfiisl noch mit d€r Zah-
lung in Verzug, b€st€hl ab diesem Zeitsunkt bis zur Zahh.rng kein Versichorungs.
schuiz, lyenn er mll dsr Zahlungsaulicrd€rung dararf hingeiriesen wurde.

10 2.4. lst der V€rsicherungsnehmer nach Ablaut ctgr Zahlungstrist noch mn der
Zahlung in V€rzug, kann der Veßicherer d€n V€rlrag ohn€ Elnhaltung eind Kün.
digungsfrist in Schriltlorln kündigen, w6nn er den V€rsichorungsnshmer mn dof
Zahlungsauflofclerung nach Zfier A 10.2.3. da€ut hingewiossn hal.

Hal der Veßichorer gekündigt und zahh dor Veßicherungsnehmer danach inngr-
halb ern€s Mohals den angohahnton Eolrag, begreht d€r Vort6g tort. Für V€rsL
chorungställe die zw'schgn clsm Zrgang und der ählung engetreten srnd, be-
sl6ht jedoch koin V€rsich6rungsschutz.

10.2.5. B6iTeilzahlung des Jahresbenraggs werden dio noch ausslohendon Raten
dos Jahrosb€itrag€s solo.t tällig, wenn der Versicherungsn€hmer mit der zahlung
oind Rato in vorzug gerät. Forner kann dor Vergichorer lijr dio Zukunft lährlich€
Eeitfagszahlung verläng€n.

10,3. Fachtz.hlgk.t b.l Ltstlchrltworf.hren

10.3 1 lst die Einziehung des Bonrägs von oin€m Konlo vor€inban, gilt die Zah-
lung als rochtzeitig wenn der BgitBg zu cbm im Versichgrunggsch€in od€r dgr
Seitragsr€chnung angsggbenon Fälligkgilshg elngozogon we|den Rann und de.l
Versicherung sneh mor oinor borochlrgton E inzi6hu ng nic ht widarsprichl.

10.3.2. Konnte der fällig€ Beltrag ohoe Verschulden des V€rcicherungsnehlnels
vom V€rsichsrer nicht €ing€logen werden ist die Zahlung auch dann noch fecht-
zeilig, wsnn si6 unverzüglich nach ein€r in Tex(orm abgegebenen Zahfungsaudor'
cl€run9 cles Versichersrs 9rlolgt.

10 3.3. Kann derlällige Eeilrag nichloingezogen worden, w€il clgf Vgrgicherunge-
nehmer die Einzugsermächtrgung wklerrulon hat. odor lat der Veß|cherungB-
nehmst aus ancl€ren Gnjndgn zu vertreten dass der Eelrag wr€derholl nichl €ln-
gozogen werden kann, ist der Versicherer b€rechligt, künnu Zahlung außsftalb
des Laslschrittuedahr€ns zu v€rlangeh. Der Versichorungsnehmer ist zur Uber-
mittlung des Beitragos erst v9fpilichtgt, wenn er vom Vorsicherer in Textform hief-
zu aulg€lordaft wordsn ist

103. Bahrag bal votzahlgar VcnragabaandlgurE

10.4.1. lm Fall der Esendigung cles V€rsicherungsverhältnisses vor Ablauf der
Vofsicherungsperioc,€ sleht d€m Versicher€r (jr diese Verslcherungsporiode nur
dorjsnigo Toil cl€s Beilrags zu, der clem Zeittaum Entgpricht, in dem Versiche-
ruhgsschutz bestandsn bal-

oies gllt sin ng€mä ß lür don Falldes Widerruts.

10 4.2. Wird das V€rsicherungsverhännis durch RücKdn rvegon Verletzung vor-
vertraglichor Anz€igeptlichton ocler drrch AnfechtJng des Versichorers wgggn
ärglisliger Täuschung b€€nalet stght dem Vergichorgr d€r Boithg bis zum WiR-
samwerden der Rücktritts- oder Anfechüngse*lärun9 zu.
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10.4 3 Trin d€r V€rgichoror woqen Nichtzahhrng des Ersl- baw Einmaboitrags
zunlck, kann er eine angehoss.n€ Geschdflgggtühr vealangen

10.6. B.ltngaogulLru.rg

Oer Vorsicherungsnehmer isi veetlichtet nach Elhah ginorAullorderung clgs VeF
aqtg.druc*tEn Hinweis
€ An(brung In d€m ver-
bomess{lng gsmachlen

Di€se Anrelge lst Innelhab einos ironats nach Erhah dar Autlorderung zu ma-
chen

Aut Auflordorung d€s Versicherers slnd dl€ Angabon cfurch dlo ceschäfübüchor
od€t sonstlg€ Belege nachluweisen

Unl€rla9sung€n oder unrlchUge Angaben zutn Nachteil€ clos Vo6icherers borcch-
lig€n di€s€n, unb€scha(bl weilbrgehen(br Rechtg, e|n9 Vert'aggglrate in üeF
lacher Höh6 des f€stg€s!.lllen Eeitragsunlerschleds vom Veßlcherunggnehner
zu orheben, soiorn ldEl€ter nichl bowgist, dass cllo Unterlaasungen oder unrich-
loen Angaben ohn€ ein von ihm zu vonretendes V6t9chuld€n gemacht word€n
snd.

t0.6. B.h.rgtl..tr.trung

gs-/ R€gullerungslragabogens oder sonstiger Fesbt€l-
(bs kommende Ve.slchorunggiahr l6tggsetA. Dios
inzu kommender Man(hlo (A.11.4).

Bgim Forfa eines Rl3kos (elneg Manclaleg, eiohg Versicherungsgchein) wird der
stwape Minde6€ilrag vom Eingang (brAnz€ig€ ab b€rechnet

I 1. Anz.lgeplllchen, Getrhlelmhrng, |n&r. Oblbgenhelten

11.1. O€r Ve6lchorungsnshmer hatbis zur Abgab€ gein€r V€nregserklärung cbm
Verglcharer alle sglna b€kannign Ge!ährum3täncb anzrJzoigen. nach dengn der
Veßicheler in Tsxttorm getragt hat und die fir (bn Enbchfuss d€e VersEher€rg
erheblich elnd, cl€n Venrdg mit dem vereinbanen Inhalt zu schlleß€n

Der V€Ficherunggnohmor lst auch Inso{eit ÄJr Anzgige vgrpfkhbt, als nach soi-
ner V€rttags€tklärung, aber vor Venrag6annahme, d€r Ve6lcherer Fragen |m
sinned€c Satzes 1 sto r
11.2. Gelahrorhoblich sind dre Umslände. dio gooignor sind, auf dsn Enßchtuss
dos Versicheraß E|nllugs auszuüben, den Vodrag üb€haupt odgr mit d€m vsaeln-
banen Inhalt abzugch lio ßen

1t.3. Wird clor verlBg von einem Veflreter cba VoFichorunggnehrll€ts ggschtos-
sen und kgnnt diogor don gofdhrerheblichgn Umstand, dlss slch dga Vergiche
rungsnehmer 9ob€handeln hssen, als habe erselbstdavon Kennl|tsgohabl odsr
dros arglistE verschrviegen.

1l.4. Der Veßlch€rungsnehmer bt. unbescha(bl Z ler 10 6 - vgrptiichbt, Vodn-
cl€rungen hlnslchlllch der lm Voßichgrungsscheln und g€in€n Nachläggn be.
zehhnst€n Mandale (vgl A 1 undA 1 1 ) cbm V€ßichefer anzuzoigon

Volb€haliich abw€lch€ncbr Regelungen gilt dabei iotgende€i

lm Falls von Veänalsrungon b€i b€rg(s veßEherlen Mandatsn, wie zB b€i
Funldon9wechseln (B€rufun9 in den Vorstancl. Außtchbrat elc ), hat dle Anzeqe
uovorzüglich, in allen übrig€r! Fällen (W6gfell odor UbemahnF neud Man(htg)
binnon 3 Monat€n nach Beslellung/Aufnahm€ (br Tätigken zu edolgen

als

:i:
msnsgruppo

Für dle Dauer der Rlskoprutung cturch cbn VeElcheror besleht vorab v€rsicho.
rungsschutz ab Ubgrnahme cles Mandats (Vo|sorgovel3{chgrung) wolchor 

^ick-
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wiftend entfäln, w€nn d€r Versicherordie UbamahnD (ba ver9ßh€run99schulz6
endgünrg ablehnl hal

12. AnrlgD d.r Velslche rungrf.lbt und mnttlgD Obllogrnlrli.n
mch Elridtl dot Va'rlclDrungDhlbt

12.1. Anralga daa Y.[lch.rungütalLa

121 1 Jeclor verclchorungsfall isl dem voFioherar t/nveaügllch anzuzelgen.

Anspruch ggr|Ghtliah genand geinachl,
dFs€n gedcMich (br Slrelt vetklndet
€n. oas glelche gin im Falb eineo Ane

sbs oder einer elßlwelllge n vertrjguno

Gegen einon Mahnbascheid muss dar versicherungsnghmer trHgemäß Wkbr
spruch einl€gon. ohne da3s es elnerWoigung des Ve6lchereF boabd.

12 1 2 Zr Wahrun9 der Frisbn genrlgt dle techtzehige Abg€nüng der Anzgqe

121 3 Unloöbbl dio rgchts€nig€ Anzeige, i9t dar Veßichefer nlcht zur Lebtung
ve.plllchlsl (Siehe A 13 )

Dies gin nicht, wenn (bf Veßichergr aul an(bre Wella vom vcrEicherungsrall
r€chueitg Ken nb srlangl hal

'122. W.h.rr B.h.idtrng daa Vartlch.rurEühlLa

12.2.1 stindlg und vr.hrhoib-
gemä8 zu unLdcmen Sowle
B€w€F Vertigung lu tbllcn

12 2 2 Der Ve|stcher€r basläijgt den umtang (bs l\ir cbn verlicharungtl..'ll bede
hencbn V€r9icherunggschulzes

zu fiagon gohabl hätte

12.23 0 |

oens zu
dient, sol I

- boi (br Abwehr cbs Scha(bn6 sowig b€l (br Schadenern rung und -aegullerung
lu unlgßtitzen,

- ausfiihrlicho und wahrhoilsgemäße SchadonbericlrL zu elBtalten,

- alle TaEm3tänd€. w€lche aul abn veßicherungslall Bozug haben. mlEutalbn
und

- alle mch Anslcht d€s Vs.slcheralE tlir die Eo|lnefuno des v.rgicherungatalles
€üeblichen Schrittsiicke einzusendan

1224 D€n aus Anlass eines versich€rungstatles edoadg.llchen SchriÄtwachacl
hat d€r Versich€rungsn€hmer unonbeftlch zu tühren

5
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12.3. Erledlguhg d.r V.6lch.rungrl.ll.!

Falls dje vom V€rsicherer verlangte Efledigung oines Haltsllichtanspruches durch
Ansftennlnis Betrigdigung oder vergleich an dem Widerstand cl€s V€rsiche-
rungsn€hmers scheileft od€r talls der V€rsicherer seinen vedragsgemäß6n Ant€il
zur Beldedigung des G€schädigton zur ver(igung siellt, hal d€r Versicharer lür
den von der W€igeruhg bzw. dEr Zuryerfi.jgungslellung an entgtehenden Mghraut
wand an Hauptsache, Zins€n und Koslen n icht aufzukommen.

13. Recht3lolgon bei Vorletzung von Obllegsnhelten

13.1. Obllaganhch8vcrlarrung vor Elmrltt d.3 Velalche.uhg3f.llas

V€rletzt d6r V€rsrchorungsnehmsr oin€ Obliegenheit aus diesem Vsirag, die er
vor Eint ll d€s Versicherungstalles zu orlüllon hal, kann der Veßicherer d€n V€r"
trag inn€rhalb eines Monats ab Konntnis von der Obli€genheitsv€rlelzung fdstlos
in Schriltlorln kündigen.

Der vercicherer hat kein Kündigungsrech! wonn d€r veßich€rungsnehm€r nach-
weist, dass dle Obliegenheitsve atzung w€der auf Vorsatz noch aul grobsr Fahr-
lässi9k€it beru hto.

13.2, Vo.!{tzllche und gaob f rhrllaalga Obllaganieltlverlelzungen

Wrd eine Oblieggnheit aus di€s€m V6nrag vorsätzlich vorlotzl, istder Vsrsicherer
nicht zur Leistung verpf licht€t.

Der V€rgicheror bleibt indes zur Leistung velptlichi€t, wgnn d€r V€rsicherungs'
nehmer nachw€isl, dass dl6 Vorl€tzung dor Obllegenheit weder aul abn versiche-
rungsfall od€r d€ss€n Foslslellung, noch aul d€n Un{ang dor Leistungspllicht oder
dessen Feslslellung Einfluss gehabt hal. Dies gilt nicht, wenn der Versicherungs-
n€hmer die Obliegenheit afglistig verl€tzt ha1.

B€i grob lahrlässiger VerleEung einor Obliegenhsit ist der V€rsichor€r b€rechtigt,
sein€ LeistJng in einem der Schworo d€s Verschuldens des Vsrsicherungsneh-
merc €ntspr€chendon v€rhältnis zu kürz€n; di€ B€w€islasl lür das Nichtvorli6gen
€jnor grobon Fahrlässigkeit trägl d€r V€rsicherungsnohmer.

0ie vorst€hencl€n Bostimmungen gglten unäbhängig davon, ob der Versicheror
ein ihm nach Zilf€rA.13.1 zust€h€nd€s Kündigungsrschl au3übt.

13.3. Kondlgung wegen .rgllntlg.r Täuschuhg

Das Recht cles Vsrsicherefs, den Vorlrag weg€n arglistiger Täuschung anzul€ch-
ten. blelbt unb€nihn.

'| 4. Anzrlggn, Willensad(lälungen, Arcchriftenändsrung

l4.l Schrlftcdord.rnl.

Alle trir den Versicherer bsstimmten Anzeigan und E*lärunggn sind schritlich ab-
zugob€n, sotern nichl ausdnicklich 6twas andoßs - z B Toxtlorm - bestimfit ist.
Sie sollen an di€ HaupNe altung des Vercichorors oder an die im Versich€-
rungsschein od€r in dessen Nachträgen al6 zuständig b€zeichnet€ G€schättsstol'
l€ gerichtet w€tcl€n

'1a,2 Anlchrlttohlhdcrung

Hat dot Vorsichorungsn€hmsr €ine Anderung ssinor Anschrilt d€ln Versicheter
nichl rnitgetein, gonügl tir gino Willengoftlärun9, di6 dem Veßicherungsnehmsr
g6genüb0r abzugebon ist, die Absendqng oines eingoschriabenen E eles an di€
leEtg d€m versicher6r bekannto Anschrm. Dig Eftlärung gilt dreiTage nach der
Absendung als zugoganggn. Dies gilt €ntsproch€nd für den Fall einor Nam6ns-
änd6rung al€s veßioherungsnehmers

15, Gerlchl$tand und anzurtrondendo8 Recht

Für Klagon aus d6m Versicherungsv€rtrag gsgen d€n Versicherer besiimnt sich
die gerichlliche Zrgtändigk€it nach dgm Sitz dos Versichergrs od6. soinerfiir den
Vorsacherungsvenrag zuständigen Niederlassun9.
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lsl der Vergicherungsnehmer oing natü iche Peßon, isl auch das Ggricht ö.tlich
zuständig, in dess€n Bezirk dsr Versicheru ngsneh mer zur Zeit cl€r Klageerhobung
seinon Wohnsitz oder, in Ermangelung eines solchen, seinon gowöhnlach6n Aut-
€nthall hat. Frir Klag€n g€gen den Versich6rungsnohmer ist diesos Gsrlchl aus-
schli€ßlich zuständig

Hat der Vorsich€rungsnehm€r nach Venragsgchlugs g€inon Wohnsitz odor ge-
wöhnlichen Autenthallgon aus dom Gelüngsbereich dgs V€rsichsrungsvedrags-
g€gglzes v9rlegt odor istdiesgr im Zeitsunkt der Klage€rhebung nicht bekannt, be-
stimmt gich di€ gerichllicho Zusländigkgit lür Klagen aus d6m Versichorungsv€r-
trag gegsn don Veßicherer odor den Versicherunggnehmer nach dem Sits deg
Vorsichofors oder seiner ttjr don Vorsichetungsveftrag zusländag€n Niederlas-
sung

Auf den Voßichgrungsverlrag tindol ausschli€ßlich d€utsches Bocht Anwondung
oio Vertragssprache isl cleubch.

B. Bosonderer Toil

1. Abwehr- und Kostenrchulz

1.1. Vod.hrenslohrung, Änw.ltlwahl

D€r Versich€r€r sorgl trjr die notwendig€ gerichtlich€ und außergorichtlich€ Wahr-
nehmung dor rechllichen lntorossen des Versichsrungsnehmerg undträgl dig d€m
V€rsichorungsnohm6f hierb€i €nbtrshend€n Kosten. Dies gilt auch insoweit, alg
di€ Höho dgs geltend gemachtgn Anspruchs (Str€itwert) dl6 Vorsicherungggumrns
überst€igt.

Di€ Anwallswahi sleht dem Versichorungsn€hmer zu.

Der Versich€rer wähll d€n Rechlsanwanaus, w6nn

- det V€rsicherungsn€hm€r cties verlangl

- der Versichorungsnohmor kainen R€chßanwalt b€nennt und cl€m Veßicherer
die alsbalclige Bsauftragung 6ines Bochtsanwalts notwendig €rscheinl.

Fails der Veßicherungsnehmer den Rechtsanwal! nicht boreits s€lbst baauftragt
hal, wird diesgr vom Vsrsichersr im Namen d€s Vgßich€rungsnehmers b€aut
Ilagr

Für die Tätigk€rt des R€chbanwallg ist der Versicher€r nichtvolantwonlich.

1.2. Kostan

Der Veßicherer üb€rnimmtdi€ gel{ihronordnungsmäßigen Kostsn und - näch Ab-
stirhhung - dadb€r hinausgehende Kosion i|n Rahm€n von Honorarveßinba-
rungen.

Kost€n sind Anwalts-, Sachversländigen-, Zgug€n- und cerichlskosten, Aulwen-
dungen zur Abwondung oder Mind€rung des Schadens b€i oder nach Eintritt d€s
Versacherungslalles sowi6 Schadsnehittlungskogten, auch Fleisekost€n, die cl€m
Versicherer nicht s€lbst entstohen. Dies gilt auch dann, w€nn diese Kost€n auf
W€lsung d€s Veasichersas entstanclen sind.

Der Veßich€ror fägt R€isekoslen des Versicherungsnehmers tir Rolsgn an cl€n
Orl des zusländigen ausländisch€n G€richts, wenn cläs Erschoinen des Vercicho-
rungsnehmors vorgeschri€ben oder zur V€rmeidung von R€chlsnachteil€n €rtor-
derlich isl Die Kogten worden bis zur Höhe d6rlür Geschätbreigen von deulschen
R€chtsaowällen ggliond€n Satz€ übgrnomm6n.

'i.2.1. Woh.re Kolten

In Erw€il€rung zu 4.2. hat der Volsicherungsnohmer das Rechl, einen Rechtsan-
wan, Wnschaftsprütor oder sonstigen Sachversländigen mrt der Wahnehrung
seinsr Inter6ss6n ru boaullhg€n, sofern oine Inanspruchnahme wahrschoinlich
ist.

Abw€ichend von 8.1.1 gill diese Begelung nur, soweil d€r V€rsjcher€r d€r Beaut-
tragung der Rechbanwäns nicht widersprochen hal. Dem Veßichorer r9l die be-
absichtigl€ Eeault|agung unverzüglich und schrnlich mltzuteilen.
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1.2.1. 1. Kostcn bal Pa6önllchkch.rcchtly.rlotzungan

Dor Versicheruhgsschulz erstrecK slch auch aut die erlord€rlichen Koslen zur
Wahrung von Persönlichk€ibrecht€n des Versicherungsnshmgrs iln Zusamm€n-
hang mil einem unler d€n Versicherungsschulz fallend€n Ereignis (vgl A 2 und
B 1.21.)

Dies€ Kosten sind Geichts- undAnwalbkoston elngs Vsrlahren6, lnit dem der EF
lass einer einslweilEsn Verlüg!ng begehftwird, auch wenn es sich um Anspdch€
aut Unterldssung hand€lt Sow€it ein Widerrutgyerlangeh oder ein Anspruch aul
Uhte/assen gelt€nd g€machl wird €rsetzl dor Versicher€r auch außergerlchtliche
Anwaltskosten, dio dem V€rslcheru ngsneh mer €nßtohon

umfassl sind insbesonderg die Koslen €iner G€g€ndarstelfung und eines PR-8e-
rate|s D|e Wahl des PR-8.ralers steht d€m V€ßichsrungsnehmer ln Abstimmung
mitdem Versicherer zu

Beieiner Rulschädigung nach S$ 185, 186 SIGB üb€himfin d€r Versich€rer zu.
sälzlrch die Kosten der Privaklage nach $ 374fl SIPO

Die Lsisfungen des Verg|cherers bozüqlich der Koslen d€9 PR-Beralgrs und der
Privatkhge sand aul 20 % der Vercichsrungssumm€, maximal jedoch aul 25 0O0
EUR begrenA

1.2.1.2. Stratochrsachutr, brlrödllchor Roehbachrdz, Koatan f0r Slch.r-
hah5Lbiung, AuslHarungavcdrhrcn

Wird gegsn sin€n VeFicherunggnohmor wogen ein6s Versloße3, welcher sin6n
v€rsichsrlen Anspruch zur Folge haben kann, ein Sträl- odsr Oßlnungswtdrigkelts-
vedahren odor ein anderss bsh6rdl|ches Unleßuchungsvgrlahren eingobnol,
üterhimrnl d€r Versicher€r d|€ Abwghrkogten ür den Veßtch€rungsn€hmEr lum
Zwecke cbrVsrbidigung

Unter (bn gleichen Voaussetzungen g€wähn d€r VersichE €r auch ein zinsloses
Dadshsn lür die St€lbng einor strat- 0<16r zivikechllich€n Sich€rtl€rtsteisung (Kau-
l|Onl

Wird gsgen d€n Veßicherungsnehmar w€g€n €in€r Pflichtve stzung Unlersu-
chungshan angeordnol odor ein lormetler Eoscheid über e|n Austioterungsgosuch
zugosloln oder ihm gegenüber ein Hatbelohl iololge eines Auslieferungsgesuches
vollstr€ckt, so übernimmt cler Vorsichorer zusätrlich die notwendigen und ange-
messen0n Auslagen dss V€EEherungsnohm€rs Oiese b€inhalt€n Vgrsand'
koston ftir Medikarn€nls gegeb€n€nfalls VeG|llogungg und Untsöringungskostsn
des Veßicherungsn€hmaß, die Kosten d€r Benachrichtigung nahor Angehörigol
sowig dle im Rahrn€n der Einschallung von Bohördeh, z B Konsutalg und Bol
schatten. antallenclgn Kost€n

1.2.1,3. Unt.daaaunga- und Auabr tarnrpiocho

Wird geg€nüber clem Versicherungsnehmer in Zlsamm€nhang m ernom V€rsF
ch€rungsfall sin Unterlassungs- oder Auskunllsanspruch nach cbn Vorschrill€n
des gewelbllchen Rechlgschulzss (Ma*snrecht Patontrecht Urheborecht) des
Kartellrechb oder cles WetlbewerbsrechE gellond gemacht übonimmt der Vorsi-
ch€r€r dig Koslgn der Abwehr des Anspruchs Oig L€islung€n d€s Veßichgrers
sindauf10 der Versichoru ng ssu mm€, max 50 000 Euro begrgnzl

'1.2.14. Koatan dar B.ch13.bwehr b.l ungerechtlcrtlgtar Barclcharuhg

o D€r
5 von

t 9d"
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3
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gestellt ocbr dlose aneftannl wurde. Oio LgistJngen des Versichsrorc gind at/f
10% dsr V€rslcherungssummg mar. 50.000 Euro begr€nzt

1.2.1.5. Konan bal Autrcchnung nh G.hrhaanaPtllchen

Forderun9sn überpnjtl wird

Das Gleiche gihtljr die Fälle, in welchon dl€ Lohnzahlrng wegon Anost Beschlag'
nahme oclor Oinas Ausübungsvsrbobs eingetrcren, enttogen odet beschhgnahtnl

2, F]3lEtgllung von Schrdensßrtzrmptächen

2.1. Valllcharum.umf.ng

Dsr v€rgicherer übornimmt di€ Schacbns€EattgigtJngen, zu d€nen der VgßL
A.1.1 aut-
Eh6s vet.

2.2. lw.rrlch.rung dar Salbalbchrhca alnat Ur,|talnahmorE.DaO

06r v€rsicher€r üb€rnihml d€n gesetzlich odor verträglch t€stgel€gten Seb3!be-
hai (SB) des veßrchorungsnehm€ls. gowig eventJelle hiehn in aFämfiFnhang
stehende Kosien go*oil

- der Ve|sicherunggnehm€r 2u einer Scha(bnorsaEl€igtung veDflEmot isl

- lär dl€ unter 6ineh Unlelnehmens'Dao-verträg vorsicherungsschulz mit bin-
clend€r Wfiung lur den V€Gichorer b€stsht und

- aus diesem Untern€hmsns-O&O-vertrag eln6 diese Sob6tDolsiligung beinhal
tende Ve|sicherungsl€isfung als vorbisung €örachlwuralo, welche von dem Vel.
sicherungsnshmer des higsigon v€nrag€s zuruc* golordon wlral o(br

- der andore voßichorer unler Abzug dEr Sebslbsteiligung goleistet hat

2.3, llltvaaalcharung dar Olanatüagcncr|rtzar

Für clen Fall, dass dem veßich€rungsnshmer autgrund oiner be$tinenen. versF
ch€rten Pflichtvorlolzung di€ Möglichkell dof Nutzung eines Oisnslwag€ns genonF
men wird übernimmt der V.rsichoror die Kostsn filr die Anmi€tung €lnes ver-
gleichbaren Mocbllg. Dl€ Leistrngsptlichl des Versicherers ist aul ein Sublnnft in
Höhe von 25 000 Euro pro veßich€ru ngslall u nd Vsrsicherungsp€riode begrenzl.

Soforn sich der Volwurl der PflichNorlelzung nicht beslätlgen solll€ und d€m V€r-
sichorungsnghmer aulgrund d€ssen ein Eßalzanspruch gegenüber dsm unier'
nehm€n zusleht gehtdleser automatlsch in Höhe dea votn vslsiche€r galeislelen
Zahlung aut dieson über

2.{. P.ychologlrch. B.tr ung

Sofern edorderlich üb6rnimmt der veßicherer In v€rsichgnen Fäll€n die Koslrn
tür psychologi&he Eetrguung cleg
nlchl von €iner Ktankenv€rslcheru
Vsrsicher€rs ist aut ein Sublimn ]n
und V€rsich€rungsp€riode begrenzl Dl€ Wahldss Beireueß siehl d€m Verslche-
tet zu
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Sanktionsklausel

Ausgabe - April 2011

Es besteht - unbeschadet der übrigen Vsn.agsbeslimmungen - Versicherungsschulz nur, soweit und solange dem keine auf die
Vertragsparteisn direkt anwendbaren Wirlschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos dsr Europäischen Union oder
der Bundesrepublik Deutschland entgegenstehen.

Dies gilt auch tor Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionsn bzw. Embargos, dis durch dia Vereinigten Staalen von Amerika in
Hinblick aul den lran erlassen wsrden, soweit dem nichl europäische oder deutsche Rechtsvorschritten entgegenstehen.
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Ecl

Merkblatt zu r Datenverarbeitu ng

R+V Versicherungsgruppe - Railfeiscnplalz 1 - 65189 Wi€baden
Stand Januar 2015

Vo.bemerkung
Dieses Merkblatt dient dazu, Sie umfassend über die Erhebung, Veraöeitung und Nutzung lhrer
person€nbezogenen Daten zu informieren. Wir erheben, verarbeiten und nutz€n lhrs p€rsonenbezogen€n
Daten nur insolem wir dazu geseElich berechtigt beziehungsweise verptlichtet sind.

1.Informalion zur Verwendung lhrer Dalen
Zur Einschätzung des zu versichemden Risikos vor Abschluss des Versicherungsvertrags und zur
Abwicklung des Vertragsv€rhältnisses, insbesondere im Leistungsfall, benötigen wir lhre
personenbezogenen Dat€n. Die Erhebung, Verarbeitung und NuEung dieser Daten ist grundsäElich
gesetslich geregelt. Die deutsche Versicherungswirtschaft hat sich in den Verhallensregeln der deulschen
Vorsicherungswirtschall verpflichlet, nicht nur die datenschuErechüich relevanten B€stimmung6n des
VersicherungsvertragsgeseEes (WG), des BundesdatenschutzgeseEes (BDSG) sowie all€r weiter€n
maßgeblichen G€s€tze sreng einzuhalten, sondern auch darüber hinaus weilere Maßnahmon zur
Förderung des Datenschutzes zu ergreifen. Edäuterungen dazu finden Sie in den Verhaltensregeln im
Int€rnst: www.cod€-ot-conduct.ruv.d€

Dort linden Sie auch dig zum 01.01.2014 beigetretenen Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe. Auf
Wunsch schicken wir lhnen auch geme einen Ausdruck dieser Verhaltensregeln per Post. Bitt€ wenden Si€
sich dafür an: R+V Versicherung, Dat€nschuE, RaitfeisenplaE 1, 65189 W€sbaden, E-Mail:
datenschutz@ruv.de.

Darüber hinaus erheben, verarbeitEn und nutzen wir im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit lhr€ Dat€n
zum Zwecke der Werbung oder der Markt- oder Meinungsforschung. Dieser Nutzung lhrer Daten können
Sie jedezeit formlos mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Weöewidersprüch€ können Sie j€derzeit
auch per E-Mail an ruv@ruv.de richten.

Daneben werd€n lhr€ Daten im Rahmen der datenschutzrechüichen Vorgaben ggf. auch zu anderen
Zwecken erhoben, verarbeitet und g€nuEt, die nicht im direkten Zusammenhang mit dem
Versicherungsvertrag stehen. Beispi€lswoise können dies sein:- Prüfung und Optimierung von Verfahren elektronischer Datenverarbeitung- Zusammenstellungen unternehm€nsinterner u rd rechtlich zulässiger untem€hm€nsübergreifend

verwendeter Daten- AllgemeineTarifkalkulationen
- Geltendmachung rechtlichsr Ansprüche und Verteidigung bei rechtlich€n Skeitigkeiton

2. Dalenübermitllung an Dritte
lm Rahmen des V€rsichsrungsvertrags kann es in einigen Fällen zu einer Datenübermiflung an Dritte
kommen.
Dies können insbesondere sein:

a) Rückversicherer
Wir geb€n in bestimmten Fällen, z. B. bei GroßrisikEn oder -schädsn einen Teil der durch den
Versicherungsvertrag übemommenen Risiken an Rückversicherer wsit6r. Hier kann es notwendig sein,
dem Rückversicherer 6ntsprech6nde versicherungstechnische Angaben mitzuteil€n.

b) Versicherungsvermitllel
Sofern Sie im Rahmen lhrer Versicherungsangelegenheiten durch einen Vermittler betrgut werdsn, teil€n
wir diesem jene allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaton mit, die zur Bsratung und Beteuung
notwendig sind. Wenn Sie nach Vertragsschluss nicht mehr durch dsn ursprunglichen Vsrmitll€r betreul
werden wollen, können Sie von lhrem Widerspluchsr€cht Gebrauch machen. Ein solches
Widerspruchsrecht besteht auch, falls der Vermittl€rw€bhsel aus and€r€n Gründen erfolgen muss, z. B.
Aussch€iden dss Verminlers. Hierübor informieren wir Sie gesondert. Wir können lhnen in diesen Fäll€n
beispielsweise eine BEtr€uung durch einen anderen Vermittler anbieten.

c) Dalenübermittlung an andele Versicherer
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Als Antragsteller sind Sie verpflichtet, uns die Fragen im Rahm€n des Versicherungsantrags vollständig und
wahrheitsgemäß zu beantworten. lm Rahmen der Risikoprülung kann es zur Uberprüfung von
Schadenfreih6itsrabatten, insbesondere dEr Schad6nfreiheitsklass€n in der Kfz-Haftpflichtversicherung und
Vollkaskoversicherung, sowie zur Ergänzung oder Verifizierung der Angaben der Antragsteller oder
Versicherten notwendig sein, Informationen mit einem Vorversicherer auszutauschen.
Auch. bei der Ubertragung von Ansprüchen auf Altersvorsorge bei Anbieter- oder Arbeitgebenrvechsel oder
der Ubertragung von Altsrsrückstellungen in der Krankenversich€rung auf d€n neuen Versicherer kann ein
Datenaustausch zwischen dem Vorversicherer und seinem nachfolgenden Versicherer notwendig sein.
Auß€rd€m müssen in bestimmten Fällen, z. B. Mehrfachversicherungen, gesetzlichem
Forderungsübergang und bei Teilungsabkommen personenbezogene Dat€n unt€r den Versicherern
ausgetauscht werden. Dabei werden Daten des Betroffenen weitergeg€ben, wie Name und Anschrift,
Kfz-Kennzeichen, Art des Versicherungsschutz€s und des Flisikos oder Angaben zum Schaden, wie
Schadenhöhe und Schadentag. D€r Datenaustiausch wird dokumentiert.

Untemehmsn der Krattfahrt-Versicherung nutzen als Gemeinschattseinrichtung eine sogenannt€
Schadenklassendatei, die derzeit bei der GDV Dienstleistungs-GmbH & Co. KG, Glockengießenivall 1,
20095 Hamburg, betrieben wird, Sie soll verhindern, dass Versicherte, die ihren Vorversicherer
verschweigen, weil sie nach Schäden in die Schadenfreiheitsklasse M,0 od€r S 6inzustuf6n waren,
taritsyst€mwidrig in eine günstigere Schadenfreiheitsklasse eing€stuft w€rden"

Whd ein Vertrag beendet, d€r nach seinen Allgemeinen Bedingungen für die Kfz-Vorsicherung (AKB) in die
Schadenfreih€itsklassen M,0 od€r S eingestuft ist oder 6inzustuf€n wäre, übermitteln die Untemehmen der
G€m€inschaftseinrichtung Daten: Name und Anschrift des Versicherungsnehmers,
Versicherungsschein-Nummer, amtliches Kennzeichen des bisher versicherten Fahrzeugs, das
Beendigungs-Datum des Versicherungsvertrags, di€ Schadenfr€ih€itsklasse des b€€ndeten Vertrags sowi6
die Anzahl der Schäden im Meldeiahr.
Die Datsn werden nur im Aniragsfall abgsfragt, wenn ein Versicherter keine Übernahme seiner
Schadenfreiheitsklasse bzw. seines Schadenverlaufs aus dem Vertrag eines Vorversicherers beantragt. Wir
benachrichtigen Sie über die Art d€r g€meldeten Daten, den Zweck der Meldung, dsn Daten€mpfänger und
den möglichen Abrut der Daten.

d) Zentrale Hinweissysteme
Zur Prüfung eines Antrags od6r Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, w€iteren
Aufklärung des Sachverhalts oder Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an den
zuständigen Fachverband bzw. an andere Versichsrer zu richten oder entsprechende Anfrag€n ander€r
Versicherer zu beantworten. Die Versicherungswirtschaft nutzt zur genaueren Risiko- und
Leistungsfalleinschätzung das Hinweis- und Informationssyst€m (HlS), das derzeit die informa Insurance
Risk and Fraud Prevention GmbH (informa IRFP) betreibt. Eine detailli€rte Beschreibung des HIS linden Sie
im Internet unter www.informa-irfp.de.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und Informationssystem und dessen NuEung erfolgt lediglich zu
Zw€cken, die mit dem Systom v€rfolgt worden dürfen, also nur soweit bestimmt€ Voraussetzungen erfüllt
sind. Nicht alle Unternehmen der R+V V€rsicherungsgruppe nehmen am Hinweis- und Informationssystem
teil.

Schaden
An das HIS meld€n wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöht€ Risiken sowie
Auftälligkeiten, die auf Versicherungsbetrug hindeuten könnten und daher näher geprüft werden müssen.
Die Meldung ist b€i Antragstellung oder im Schadenfall möglich und kann eine Person oder eine Sache,
z. B. ein Kfz, betretfen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden gemeldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Di€
Versicherer müssen im Schadenstall wissen, ob ein Fahrzeug schwerwiegende oder unreparierte
Vorschäden hatte oder schon einmal als gestohlen gem€ldet wurde. Aus diesem Grund melden wir
Fahrzeuge an das HlS, wenn diese einen Totalschaden erlitten haben, gestohlen worden sind und bei
Abrechnungen ohne Reparaturnachweis.
lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich hohe Schadenhäufigkeit feststellen. Sollten
wir Si€, lhre lmmobilie od€r lhr Fahrz€ug an das HIS melden, benachrichtigsn wir Sie in jedem Fall darüber.

Bei der Prüfung lhros Antrags auf Abschluss eines VErsicherungsvertrags oder Regulierung eines
Schadens, richten wir Anfragen zur Person oder Sache (2. B. Kfz) an das HIS und speichern die Ergebnisse
der Anfrag€n. lm Schadensfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, genau€r€
Angaben zum Sachverhalt von den Versicherern, die Daten an das HIS gemeldet haben, zu erfragen. Auch
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Rechtsschutz
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken, z. B. Verträge
mit ungewöhnlich häufig gemeldeten Rechtsschutzfällen. Solllen wir Sie an das HIS melden,
benachrichtigen wir Sie darüber. Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsv€rtrags
richten wir Anfragen zur lhrer Person an das HIS und speichern die Ergebnisse der Anfragen. Erhalten wir
einen Hinweis auf risikoerhöhend€ Besonderheiten, kann es sein, dass wir von lhnen zusätzliche
Informationen zum konkretsn Grund der Meldung b€nötigen.

e) Kfz-Zulassungsslelle
Beim Abschluss einer Kfz-Versicherung sowie bei allen sonstigen versicherungsrelevanten
Zulassungsvorgängen (2. B. Ab" oder Ummeldung, Wohnortwechsel) ist €s erford6rlich, personenbezogene
Daten mit der Kfz-Zulassungsstell€ auszutauschen. Dies ist z. B. der Fall, wenn Sie eine von uns ertoilte
elektronisch€ Versicherungsbestätigung (eVB) b€i der Kfz-Zulassungsstelle vorlegen, um ein Kh
zuzutass€n.

f) Auflragnehmer und Dienslleisler
Ebenfalls im lntem€t können Sie unter www.code-of-conduct.ruv.do Listen der Auftragnehmer und
Dienstleister abrufen, zu denen nicht nur vorübergehende Geschättsbeziehungen bestehen.

Aut Wunsch schicken wir lhnen gerne einen Ausdruck dieser Listen per Post. Bitte wenden Sie sich dafür
an: R+V Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, E-Mail: datenschutz@ruv.de

Solern an Dienstleister nicht lediglich str€ng weisungsgebundene "Hilfsfunktionen' ausgelagert werden,
sondern Dienstleister w€iterg€hende Tätigkeiten mit einer gewissen Eigenständigkeit erbringen, liegt in
datsnschutzrechtlicher Hinsicht ein€ sog€nannte Funktionsübertragung vor. Typische Beispiel€ hierfür sind
Sachverständige, Wirtschaftsprüfer oder medizinische Dienstleister im Assistance-Bereich.
Sofern Sie geltend machen können, dass autgrund lhrer persönlichen Situation lhr schutzwürdiges
Interesse das Interesse des übermittelnden Versicherungsunternehmens überuriegt, haben Sie für die
Datenübermittlung bei Funktionsübertragungen ein Widerspruchsrecht. Dies kann beispielsweise dann der
Fall sein, wenn im Zusammenhang mit einem zurückliegenden Versicherungsfall durch ein rechtskräftiges
Gerichtsurteil festgestellt wurde, dass ein bestimmter Sachverständig6r lhr€n Sachverhalt falsch
begutachtet hat und im konkreten Fall eine Wiederholungsgefahr nicht ausgeschlossen werden kann. Es ist
dagegen nicht ausreichend, wenn Sie ohne Angabe besonderer Gründe keine Datenübermittlung an
Dienstleister generell oder einen bestimmten Dienstleister wünschen. Funktionsübertragungen finden Sie in
der ob€n g€nannten Dienstleisterliste.

g) Zentralbierte Datenverarbeitung innerhalb der R+V Versicherungsgruppe
Innerhalb der R+V Versicherungsgruppe sind einzelne Bereiche zentralisiert, wie das Inkasso oder die
Datenvsrarbeitung. So wird z. B. lhre Adresse gegebenenfalls nur einmal gespeichert, auch wenn Sie
Verträge mit verschi€denen Unternehmen der Gruppe abschließen. Auch lhre Versicherungsnummer, die
Art der Verträge, geg€b€nenfalls lhr G€burtsdatum, lhre Bankverbindung mit IBAN und BIC sowie die
Mandatsreferenz (verbunden mit der Gläubiger-ld€ntitikationsnumm€r €rmöglicht diese eine eindeutige
ldentifizierung des Mandats) werden in einer zentralen Datensammlung getührt; d. h. lhre allgemeinen
Antrags-, Vertrags- und L€istungsdaten.
Dabei sind so genannt€ Stammdaten, z. B. Name, Adresse, Kundennummer, IBAN, BIC und die
Mandatsreferenz, Versicherungsschein-Nummer und vergleichbare ldentifikationsdaten von allen
Untemehm€n der Gruppe einsehbar. Auf diese Weise kann eingehende Post immer richtig zugeordnet und
bei telefonischen Anfragen sofort der zuständige Ansprechpartnsr genannt w€rden. Auch Geldeingänge
können so in Zweifelsfällen ohne Rückfragen korrekt vsrbucht werden.

Die übrigen allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten sind dagegen nur von den zuständigen
Untemehmen der Gruppe abfragbar. Gesundheitsdaten bleiben unter ausschließlicher Vertügung der
jeweilig6n Untemehmen.

Eine Dalenübermiltlung kann zwischen tolgenden Unlernöhmen dor R+V Versicherungsgruppe
erfolgen:
R+V Versicherung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Direkversicherung AG
R+V Gruppenpensionsfonds-Service GmbH.
R+V Krank€nv€rsicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
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R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionslonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Pensionsversicherung a.G.
R+V Rechtsschutz-Schadenregulierungs-GmbH.
R+V Service Center GmbH'
R+V Treuhand GmbH'
RUV Agenturberatungs GmbH'
Vereinigte TiervErsich€rung Gesellschaft a.G.
KRAVAG-HOLDING Aktieng€sellschaft
KRAVAG-ALLGEMEINE Versicherungs-AG
KRAVAG-LOGISTIC Versicherunos-AG
KRAVAG-SACH Versicherung dei Deutschen Kraftverkehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Vsrtriebs- und B€arbeitungszentrum GmbH'
KRAVAG Umweltschutz- und Sicherheitstechnik GmbH'
Condor Allgemeine V€rsicherungs-Aktiengesellschaft
Condor Lebensversicherungs-Aktienges6llschaft
Condor Beteiligungsgesellschatt mbH
Condor Diensüeistungs-GmbH'
Untsrstützungskasse der Condor-Versicherungsgesellschatten GmbH'
P€nsion Consult B€ratungsg€s€llschaft für Altersvorsorge mbH'
carexpert KFZ-Sachverständigen GmbH'
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratungsgesellschaft fijr b€triebliches Vorsorgemanagement mbH'
UMB Unternehmens-Managementberatungs GmbH'

' Dieses Untemehmen ist Dienstleist€r der b€igetreten€n Unternehmsn der R+V Versicherungsgruppe und
kann dah€r auf personenbezogene Daten zugreifen.

Die jewe n der zentralisiert€n Da
Si€ unte ct.ruv.de abruten. Auf
di€ser Li enden Sie sich daftlr a
65189 Wiesbaden, E-Mail: datenschutr@ruv.d€

Sie b€r hinaus können"-:l ft1#;31,iu,P""."J
Dies d machen bei: R+V

Versicherung, Datenschutz, Raitleisenplatz 1 , 65189 Wiesbaden, E-Mail: dat€nschutz@ruv.de

4. Dalencrhcbung ohne Milwirkung del Betrotfenon
Soweit Sie uns in lhrer Eigenschaft als Versicherungsnehmer psrsonenbezog€ne DatEn Drifter, z. B.
versichert€ Personen, Bezugsberechtigte, Geschädigte, Zeugen etc. mittsilen, sind Sie verpflichtet, dies€
hierüber zu informieren. Dies gilt auch unabhängig davon, ob das Versicherungsuntem€hmen selbst ein€
lnformationsDllicht trifft .o
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5, Einholung von Bonitätsinformalionen
R+V wird im Rahmen des Antrags auf Absc ch€n
Daten (Name, Vorname, Firmenbezeichnu Data
GmbH, Rheinstraße 99, 76532 Baden- rigen
Zahlungsverhalten und Bonitätsintormationen aul Basis mathsmatisch-statistisch€r Verfahren unter
Nutzung von Anschrittendaten zu erhalten.

Bonitälsauskunft wird aufgrund des ber6chtigton Intsresses bei
im Hinblick auf das bei dieser PflichVersicherung bestehende
Geschädigten) eing€holt. Die Pf lichtversicherung sowie dis
Abschnitt PflichVersicherungsg€setz für Kraftfahrzeughalter (P
VersicherungsvertragsgeseE (WG).
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Bei Anträgen oder Angeboton zum Abschluss einer Kautionsversicherung, einer KrediVersich€rung oder
einer Vertrauensschadenversicherung und während der Laufzeit eines dieser Verträge übermittelt R+V lhre
personenbezogenen Daten (Firma, Name, Vomame, Anschrift, G6burtsdatum). Unsere Partner sind:
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infoscore Consumer Data GmbH, Rheinstraß€ 99 76532 Baden-Baden
informa Solutions GmbH, Rheinstrasse 99, 76532 Baden Baden
SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5,65201 Wi€sbaden
Crediüeform Wiesbaden Hoffmann KG. Adolfsallee 34.65185 Wi€sbad€n
Bürgef Wirtschaftsinformationen GmbH & Co- KG, Gasstraße 18,22761 Hamburg
Prof. Schumann Analyse GmbH, Wsender Landstraß€ 23,37073 Göttingen
Deutsche Bank AG, Zentrale Auskunftei, 20079 Hamburg
Bisnode Deutschland GmbH, Robert-Bosch-Straße 1 1 , 64293 Darmstadt
KSV187O Information GmbH, Wagenseilgasse 7, 1120 Wien, Östeneich

Dies g hlungsverhalte
Basis ng von Ansc
Bonität bei Abschluss
dieser uf das bei der Kautions-, Kredit und
Vertrauensschadenversicherung b€st€hende finanziell€ Ausfallrisiko der R+V Allgemeine Versicherung AG
eingeholt,

Falls Sie Auskuntt über lhre personenbezogenen Daten wünschen, die die Auskunftsi gespeich€rt hat,
wenden Sie sich bitt€ dir€kt an di€ bgauftragte Auskuntt€i.
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